
… nun ist es mein vorletztes Vorwort, denn ab
Oktober wird dann meine Nachfolgerin zustän-
dig sein. Es wird Zeit DANKE zu sagen, denn es
gibt viele Menschen, denen ich danken möchte,
die mich in meiner langen Dienstzeit begleitet ha-
ben.
Liebe Kollegen Bürgermeister und Bürgermeis-

ter a. D., es war eine schöne, aber auch spannen-
de Zeit, die ich gemeinsam mit Euch allen erle-
ben durfte.
Meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gilt mein

besonderer Dank, denn mit Euch habe ich die
meiste Zeit verbracht und werde mich gern an die
angenehme Zeit mit Euch erinnern. Ich sage al-
len Gemeinderäten danke für die vertrauensvol-
le Zusammenarbeit, den Feuerwehrleuten unse-
res Brandschutzverbandes und allen Vereinen un-
serer Mitgliedsgemeinden. Danke sage ich ALLEN
für die netten Gespräche und schönen Begeg-
nungen mit den Menschen meiner Heimatgemein-
den.
Die schlechten Dinge vergisst man sowieso und

man sollte sie auch nicht überbewerten. Der lie-
be Gott konnte bei den Menschen ja nicht alles
richten.
Ich durfte eine schöne Zeit erleben, in der sich

vieles zum Positiven entwickelte. Viele fleißige Men-
schen haben ihre Dörfer schöner gemacht und
wenn sie auch in Zukunft zusammenhalten, wer-

den sich unsere Gemeinden weiterentwickeln. Si-
cher habe ich einige vergessen, denen ich zu dan-
ken habe, aber in meinem Alter ist dies zulässig
und man kann es entschuldigen. Da ich aber noch
ein Vorwort habe und mir noch etwas einfallen soll-
te, so kann ich dieses in der September-Ausga-
be noch nachholen.
Ich wünsche Ihnen allen Glück, Zufriedenheit,

Gesundheit und viele schöne Momente für ihr wei-
teres Leben.

Und wie immer ein Spruch zum Schluss,
den es schon einmal gab:

Politiker sind wie Tauben,
wenn sie unten sind, fressen sie einem aus der Hand
und wenn sie oben sind, da bescheißen sie einen.

Ich hoffe, ich habe nicht dazu gehört.

Ihr Gemeinschaftsvorsitzender
Bernd Gaßmann
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Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die nächste Ausgabe erscheint am 25.09.2015.
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Wichtige Mitteilung in 
eigener Sache

Das „Hainleite Journal“ ist unser amtliches Be-
kanntmachungsblatt und die Gemeinden sind
verpflichtet, für die ordnungsgemäße Zustellung
in den Haushalten zu sorgen. 
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Sie uns

jederzeit telefonisch davon in Kenntnis setzen
können und sollen, wenn Ihnen das „Hainleite
Journal“ nicht regelmäßig zugestellt wird. Wir
bedanken uns für Ihr Verständnis.      
Gez. Bernd Gaßmann, Vorsitzender der VG „Hainleite“

„Hainleite Journal“ – Erscheinungstermine 2015
Das amtliche Mitteilungsblatt der VG Hainleite, das „Hainleite Journal“, erscheint 2015 wie folgt: 

Nr. der Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin

5/2015 (September) 15.09.2015 (Dienstag) 25.09.2015 (Freitag)
6/2015 (November) 13.11.2015 (Freitag) 25.11.2015 (Mittwoch)

gez. Altenburg, Hauptamtsleiterin

Information zur 
Aufhebung des Thüringer 
Erziehungsgeldgesetzes

Der Thüringer Landtag hat die Aufhebung des Thü-
ringer Erziehungsgeldgesetzes zum 1. Juli 2015
beschlossen. Das Gesetz enthält folgende Über-
gangsregelung, was bedeutet, dass für die bis
zum 30. Juni 2015 geborenen oder bei der be-
rechtigten Person aufgenommenen Kinder wei-
terhinThüringer Erziehungsgeld gezahlt wird, wenn
die Anspruchsvoraussetzungen erfüllt sind.
Personen, deren Kinder ab dem 01. Juli 2015

geboren wurden bzw. werden, haben zukünftig
keinen Anspruch mehr auf Thüringer Erziehungs-
geld.
Auftretende Fragen werden Ihnen gern in einem

persönlichen Gespräch oder unter der Telefon-
nummer 03 63 34-5 80 15 beantwortet.
Gez. Böhm, Sachbearbeiterin ErzG
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Die Schiedsstelle bietet eine Streitschlichtung zum
Beispiel bei Nachbar- und Mietrechtsstreitigkei-
ten, Ansprüchen auf Entschuldigung wegen ei-
ner Beleidigung, auf Widerruf unwahrer Erklärun-
gen oder auf Unterlassung zukünftiger Handlun-
gen. Die Streitschlichtung, wie sie die Schiedsstel-
len anbieten, ist oft die bessere, schnellere und kos-
tengünstigere Alternative zur gerichtlichen Klage.
Die Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft

Hainleite umfasst ihre Mitgliedsgemeinden Groß-
lohra, Hainrode, Kleinfurra, Nohra, Wipperdorf und
Wolkramshausen. Die Wahlperiode der bisher tä-
tigen Schiedsperson und stellvertretenden Schieds-
person endet am 25.10.2015. Aus diesem Grund
ruft die Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ alle
Interessenten auf, sich für dieses anspruchsvol-
le Ehrenamt zu bewerben. Die Schiedsperson
und die stellvertretende Schiedsperson werden
aus den Reihen der Bewerber von der Gemein-
schaftsversammlung für die Dauer von fünf Jah-
ren gewählt und vom Direktor des Amtsgerichtes
Nordhausen in das Amt berufen und verpflichtet.
Für das Ehrenamt kann sich jeder Einwohner der
Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ bewerben, der mindestens 25
und höchstens 70 Jahre alt ist und Interesse an
einer solchen Aufgabe hat.
Die Bewerbungen sind bis spätestens 31.

August 2015 bei der Verwaltungsgemeinschaft
Hainleite, Stichwort „Schiedsstelle VG Hainleite“,
Backsüber 3, 99735 Wolkramshausen einzurei-
chen; sie sollten Name, Adresse, Geburtsdatum
sowie den Beruf bzw. die derzeitige Tätigkeit ent-
halten.
Zur Beantwortung Ihrer Fragen zur Schiedsstel-

le stehen Ihnen Herr Gaßmann und Frau Alten-
burg unter 036334/58017 gern zur Verfügung.
Gez. Gaßmann, Gemeinschaftsvorsitzender

Wahl der Schiedsperson
und stellvertretenden
Schiedsperson für die

Schiedsstelle der 
VG „Hainleite“
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Montag: Geschlossen 
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr und 

13:00-18:00 Uhr
Mittwoch: Geschlossen
Donnerstag: 09:00-12:00 Uhr und 

13:00-16:00 Uhr
Freitag: 09:00-12:00 Uhr
Samstag: Nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten des Gemeinschaftsvorsitzenden:
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr
Gez. Gaßmann, Gemeinschaftsvorsitzender

ÖFFNUNGSZEITEIN 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

Backsüber 1, 99735 Wolkramshausen

Telefonische Erreichbarkeit
unserer Verwaltung

Telefonnummer 036334/5800
Faxnummer 036334/58019
Durchwahlnummern:
• Standesamt 036334/58011
• Kasse 036334/58012
• Ordnungsamt/
Friedhofsverwaltung 036334/58014

• Liegenschaften/
Personalamt 036334/58015

• Hauptamt 036334/58017
• Einwohnermeldeamt 036334/58018
• Steueramt/Kita 036334/58021
• Kämmerei 036334/58024
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Am Samstag, dem 06.06.2015 trafen sich die Feu-
erwehren des BSV Hainleite zum Wettkampf in
der Disziplin Löschangriff auf dem Flugplatz in Hain.
Nach der Anreise der Feuerwehren bis 13:00 Uhr
erfolgte dann ein Umzug der angereisten Feuer-
wehren durch die Ortslage Hain. Dank der Unter-
stützung der Polizei und des Ordnungsamtes der
VG verlief der Umzug reibungslos und ohne Zwi-
schenfälle. Wieder angekommen auf dem Flug-
platzgelände erfolgte dann die Begrüßung der Feu-
erwehren durch den Leiter des BSV, den Vorsit-
zenden der VG Hainleite, Herrn Gaßmann und dem
Bürgermeister der Gemeinde Kleinfurra, Herrn Ko-
schorreck.

Angereist von den 11 Feuerwehren des BSV
waren 8 Feuerwehren mit 10 Mannschaften in den
Bereichen Frauen, Männer, Jugend A, B und C.
Auch Gastfeuerwehren aus Großwerther und Bö-
senrode (Partner-Fw. der Fw. Hain) waren zum
Event gekommen, wobei diese Mannschaften au-
ßerhalb der Wertung des BSV liefen, um einen op-
timalen Trainingslauf für künftige Wettkämpfe zu
absolvieren.
Bei optimalem Wetter und einer guten Stimmung

wurden dann die Läufe zu den Platzierungen un-
ter den Kameradinnen und Kameraden ausge-
lost und gestartet. Ziel dieser Übungen ist die Ko-
ordination, Schnelligkeit, Teamgeist und umset-

Treffen der Feuerwehren des Brandschutz-
verbandes Hainleite in Hain

4
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• alles vom Wild
• reichhaltiges Ange-
bot an Wildwurst 
und Wildfleisch
• Partyservice

Wolkramshausen • Sondershäuser Str. 22

Tel. 03 63 34/59 07 77 • Fax /59 07 99
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zen der Anforderungen, die dieser Wettkampf stellt. 
Auch die C-Jugend musste sich beweisen in Ge-
schicklichkeit, Schnelligkeit und beim Binden von
Feuerwehrknoten. Alle Wettkämpfe fanden in ei-
ner gut organisierten Ruhe und Kameradschaft
statt, die am Ende auch ihre Platzierungen erreich-
ten. So gewann bei der C-Jugend Rüxleben 2 vor
der Mannschaft von Rüxleben 1. Bei der Jugend A
gewann ebenfalls die Mannschaft aus Rüxleben
vor der Mannschaft aus Hainrode. Bei den Frau-
en siegte auch Rüxleben, da sie auch die Einzi-
genwaren, die eine Mannschaft stellten. Bei den
Männern belegte Nohra Platz 5, Wernrode Platz
4, Gastgeber Hain Platz 3 und Wolkramshausen
Platz 2. Sieger wurde auch hier zum wiederhol-
ten Male die Mannschaft aus Rüxleben, die nun
auch den Wanderpokal der VG „Hainleite“ zum
2. Mal gewann, wobei die Zeiten sehr dicht bei
einander lagen.
Nach der Siegerehrung gab es sowohl freudi-

ge als auch etwas traurige Gesichter. Entschei-
dend ist hierbei aber nicht nur die Platzierung son-
dern die Pflege des Brauchtums der Feuerwehr
und der Kameradschaft, die uns immer mehr zu-
sammen bringt, je öfter wir uns treffen.
Mein besonderer Dank gilt den Kameradinnen

und Kameraden der Feuerwehren Hain und Rüx-
leben, die für optimale Wettkampf- und Versor-
gungsbedingungen sorgten. Danke auch an die
Hainer Frauen, die mit Kaffee und Kuchen den

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 4
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Land-Waren-Haus

Flarichsmühle
bei Groß

wechsun
gen

99735 Flarichsmühle Tel. 03 63 35/4 07 97
Di.-Fr. 13.00-18.30 • Sa. 9.00-14.00 • Mo. geschlossen

Tierbedarf
Futter…Farben…
Eisenwaren
Naturkost
Säfte…
Saaten…

99734 WERTHER
Warteberg Siedlung 7
Tel. 0 36 31/60 34 02

99759 Großlohra
Kirchberg 41 im Gemeindeamt
Tel. 03 63 38/59 87 06
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Nachmittag bereicherten. Dank sagen möchte ich
den Verantwortlichen und Mitarbeitern der Wip-
pertaler AGRAR GmbH Wolkramshausen, die
uns das Wasser in ihren Tankanhängern für den
Wettkampf zur Verfügung stellte. So ging ein schö-
ner Feuerwehrnachmittag in den Abendstunden

zu Ende, da auch das gute Wetter anhielt und nie-
mand verletzt wurde.
Ich hoffe und wünsche, dass wir auch nächs-

tes Jahr wieder einen Wettkampf des BSV, so lan-
ge er noch besteht, an anderer Stelle durchfüh-
ren können.        Gez. Fred Leidel, Leiter BSV Hainleite
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Für die 9. Klassen der Regelschule „Hainleite“ hieß
es am 18.06.2015 „Egal? Geht nicht!“. An diesem
Tag gestaltete Frau Anika Lier, Schulsozialarbei-
terin, Frohe Zukunft Nordhausen e. V. mit Frau
Kretschmer, Sozialkundelehrerin, einen Projekt-
tag und lud dabei das Netzwerk für Demokratie
und Courage aus Erfurt ein. Fünf kompetente Mo-

deratoren aus dem Netzwerk begleiteten die Schü-
ler und Schülerinnen durch den Tag, bei dem sich
alles um das couragierte Handeln gegen Diskri-
minierung, menschenverachtende Einstellungen
und Neonazismus drehte. Gemeinsam erarbei-
teten und probierten die Schüler und Schülerin-
nen Möglichkeiten aus, wie bei diskriminierenden

Neues aus der Schulsozialarbeit an der
Staatl. RS „Hainleite“
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und menschenverachtenden Äußerungen und
Handlungen im Alltag reagiert werden kann. Der
Projekttag stieß auf große Begeisterung der Schü-
ler mit einem durchweg positiven Feedback und
endete mit dem Fazit, dass dieser auf jeden Fall
im nächsten Schuljahr wieder stattfinden soll.
Über einen Zuschuss von 300,00 Euro für die

Abschlussparty freuten sich am 25.06.2014 die
Abschlussklassen. Gemeinsam nahmen wir im Mai
am Fotowettbewerb Schools Out der Kreisspar-
kasse Nordhausen teil und erreichten mit unse-
rem Foto „Schools Out? Keep Smile – AK15 Hain-
leite“ den 2. Platz mit 1.484 Stimmen. An die-
ser Stelle ein HERZLICHES DANKESCHÖN AN
ALLE die fleißig für uns gevotet haben. 
Am 30.06.2015 fuhren die Klassen 6b und 8b

gemeinsam mit Frau Lier nach Nordhausen zum
Jugendschutzparcour „Stop & Go“. Dort nutz-
ten die Schüler und Schülerinnen die Möglichkeit,
sich selbstständig und spielerisch mit den The-
men Jugendschutz, Jugendmedienschutz, Sucht
und Konsum alltags- und lebensweltorientiert aus-
einanderzusetzen.
Die Ferien stehen vor der Tür und auch diesmal

hat sich die Schulsozialarbeit wieder etwas ganz
Besonderes einfallen lassen. Zum zweiten Mal fin-
den die Sommer-Ferienaktionen für Schüler der
RS „Hainleite“ satt. Vom 13.07. bis 24.07.2015
werden wir wieder viele spannende Highlights vol-
ler Abwechslung erleben. 
Ich wünsche allen schöne sonnige und erholsa-

me Sommerferien, bis zum nächsten Schuljahr.
Schulsozialarbeit an der Staatl. RS „Hainleite“

Wolkramshausen ist ein Angebot des Frohe Zu-
kunft Nordhausen e. V. und wird gefördert aus Mit-
teln des Freistaates Thüringen, Ministerium für So-
ziales, Familie und Gesundheit und dem Land-
kreis Nordhausen.
Anika Lier, Schulsozialarbeiterin an der Staatl. RS „Hainleite“
Wolkramshausen; Tel. 036334/597403, Mobil 0163 8908763;
E-Mail: lier@frohezukunft.eu
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NÄHSTUBE
Susanne Bösenberg

Halle-Kasseler-Str. 13
99752 WIPPERDORF
Tel. 03 63 38/4 15 57

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag und Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr

Dienstag u. Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

99759 Großlohra • Steinacker 61
Tel.: 03 63 38/6 03 72 • Fax 03 63 38/6 38 95

Handy 01 72/3 64 06 78

Fenster, Türen, Tore und Rollläden
Fußböden und Möbel
Wand- und Deckenvertäfelung
Trockenbau, Fassaden und Carport

Kaum zu glauben …
… Nur männliche Kanarienvögel können singen.
… Ein Moskito hat 47 Zähne.
… Der Sekretärsvogel stampft seine Opfer zu Tode.
… Hummer haben blaues Blut.
… Nur Kolibris können rückwärts fliegen. 
… Thunfische hören niemals auf, sich zu bewegen.
… Delphine schlafen mit einem offenen Auge.
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Das Quellhäuschen am Rande der Hainleite lag
Jahrzehnte im Dornröschenschlaf und war somit
dem Verfall preisgegeben. Ein Gemeinderatsbe-
schluss zum Ankauf der Waldfläche von cirka
1000 qm und die Bestätigung von Geldmitteln im
Doppelhaushalt 2015/16 ermöglichten eine fach-
gerechte Sanierung des Dachstuhles und des al-
ten Gemäuers. Zentimetergetreu wurden die ma-
roden Dachsparren erneuert und mit alten Dach-
ziegeln, die von der Gaststätte „Am Anger“ bei der
dortigen LEADER-Maßnahme aussortiert wur-
den, eingedeckt. 
Alle Zimmermannsarbeiten konnten mit Hilfe un-

seres Freundes Thomas aus Ungarn, den Bau-
hofmitarbeitern und dem Bürgermeister kosten-
günstig und in sehr guter Qualität erledigt werden.
Ein großer Dank an die Firma Karsten Meyer und
Torsten Wilhelm, die uns bei manchen kniffligen
Problemen mit ihrem Können beistanden. Somit
konnte ein „Kleinod“ der Gemeinde gerettet wer-
den.

Sanierung Wasserhaus
unterhalb der Burganlage
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mobil 01 76-24 60 36 55

Bauservice 

ScHirmer
• Innenausbau 

• Fliesenarbeiten

• Akustikbau • Natursteinarbeiten

Digitalis purpurea (Fingerhut)

Juli! Heumond! Seht, der Harz
steht in sommerlicher Blüte.
Überall im Wald, am Hange
prahlen stolze Fingerhüte.
Rosarote Blütenglocken,
die sich eng am Stengel drängen,
bis zu feinen zarten Knospen,
die noch dicht geschlossen hängen,
so stehn sie zur Sommerzeit,
dass sich jedermann erfreut.
Mal gelb, mal weiß, auch violett
erblickt man sie mit Staunen.
Und wer gar fein die Ohren spitzt,
hört, wie die Glocken raunen;
„Seht! Meine stolze Blütenpracht,
sie ist zum Pflücken nicht gedacht.
Beachtet im Vorübergehn;
Ich bin giftig! Laßt mich stehn!“
Aus „Das liebe lange Jahr“ von Erika Schirmer
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... so sagten es sich die Gemeindeangestellten, Kin-
dergärtnerinnen und Gemeinderäte am heißes-
ten Tag des Jahres und zogen mit Rucksack, Hut
und Wanderstock in die Hainleite. Um 10:00 Uhr
war Treffpunkt am Gemeindeamt. Mit guter Laune
im Gepäck ging es im forschen Schritt zum Hö-
henzug des Gebirges hinauf. 
Auf dem Plateau begrüßte uns Jochen Dahlke,

unser Waldbeauftragter. Großartig informierte er
die Teilnehmer über die Flora und Fauna sowie die
Entstehung des Höhenzuges. Die schöne Schutz-
hütte im Gemeindewald war schließlich das Ziel.
Ein typisches Waldgericht, ein leckeres Wildschwein-
gulasch, war ein würdiger Abschluss eines gelun-
genen und unvergesslichen Tages. Vielen Dank
an alle Organisatoren und Vorbereiter.
Gez. Schäfer, Bürgermeister

Das Wandern ist des Müllers Lust …
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Unter diesem Motto erfreuten die Hainleite-Musi-
kanten ihr Publikum zum traditionellen Traktoren-
treffen im Ortsteil Kleinwenden. Die Unterstützung
solcher Events im Dorf ist für die Musiker Herzens-
sache. Wenn unsere Freunde uns brauchen, sind
wir sofort zur Stelle. Mit Polka, Marsch und Wal-
zer konnte die Stimmung zum Frühschoppen an-
gehoben werden. Es bedarf nicht immer großer
und teurer Künstler um ein Fest in Harmonie und ge-
mütlicher Runde ausklingen zu lassen. Schon jetzt
freuen sich die Hainleite-Musikanten auf das nächs-
te Zusammentreffen der Treckerfreunde in zwei
Jahren. Bis bald!
Am Sonntag, dem 21. Mai zog es uns mit Blas-

musik zum Dorffest in der Gemeinde Kraja. Klein
aber fein, so konnten wir den neu angelegten Grill-
platz und das Schützenhaus in Augenschein neh-

12
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men. Nachdem wir unsere Plätze eingenommen
hatten, erfreuten sich die zahlreich erschienenen
Gäste an dem niveauvollen Programm. Der App-
laus und die Zugabe-Rufe waren der Lohn für un-
sere Leistung. Alle Gäste wurden zum Schluss zum
43. Blasmusikfest nach Großlohra eingeladen.

43. Blasmusikfest 
am 23. August auf der Kultur-

anlage in Friedrichslohra

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
13:00 Uhr Eröffnung durch die angereisten 

Orchester … Vereinigtes Berg-
mannsblasorchester Bleicherode/
Sondershausen … Musikzug Freie 
Turnerschaft e. V. Kassel … Hain-
tal-Musikanten aus Oldisleben …
die Dippelsbacher Musikanten und
die Hainleite-Musikanten Großlohra

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der
Presse und den Plakaten.
Verpassen sie nicht ein Feuerwerk der Blasmu-
sik. Auf Ihren Besuch freuen sich die Hainleite-
Musikanten und die Gemeinde Großlohra.
Gez. S. Schäfer, Bürgermeister und künstlerischer Leiter

Wir sind für die Musik geboren und spielen
was allen gut gefällt

Generalagentur
Sven Czerwinski

Hesseröder Str. 14, 99734 Nordhausen
Telefon 03631/478003

www.sven.czerwinski.ergo.de
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Vom Sängertreffen am 
9. Mai 2015

„Lasst uns wie Brüder, treu zusammenstehen“
unter diesem Moto stand das Chorsingen der 10
angereisten Vereine in der Schützenhalle in Hain-
rode. Durch Krankheit und andere persönlicher
Gründe war es nötig, das die Männerchöre Groß-
lohra/Trebra und Hainrode ihre Vorträge gemein-
sam darboten. Das Niveau der 24 Sänger konnte
sich sehen lassen. Mit großem Beifall bedankte
sich das Publikum.
Einzelne Chorgemeinschaften gibt es nur noch

selten. Großchöre wie Wipperdorf/Niedergebra/
Obergebra/Heringen/Uthleben/Urbach/Walken-
ried, Werther/Sundhausen stellen zwar ein Überle-
ben des Gesanges dar, doch das Durchschnitts-
alter von über 70 Jahren wird in Zukunft zum Pro-
blem. Deshalb rufe ich alle sangesfreudigen Frau-
en und Männer auf, die Arbeit in den Gemein-
schaften mit zu gestalten.
Glaubt mir, es macht Freude und Spaß. Wir war-

ten auf Euch!

Waldgottesdienst zu Him-
melfahrt am 14. Mai 2015

Zur Tradition ist das Singen am Gesundbrunnen,
einer Quelle nahe Trebra, geworden. Um 9:00 Uhr,
nach dem Geläut, begann der Männerchor Groß-
lohra/Trebra mit dem Lied „Glaube, Hoffnung,
Liebe“ die Waldandacht. Die Pastorin begrüßte
die zahlreich erschienenen Wanderer und Gäste.
Der Vortrag der Sänger „Tag des Herrn“ wurde zur
Grundlage der Predigt. „Sei gegrüßt du bunte Flur,
du grüner Wald, du blauer See und die Berges-
höh‘n spiegelte die Verbundenheit der Anwesen-
den mit der üppig gefüllten Natur wieder. Die Son-
nenstrahlen blinzelten durch das zartgrüne Laub-
dach hindurch als der Chor mit dem Lied „Sonn-
tag ist’s“ den kirchlichen Teil beendet. 
Im Anschluss erklangen die Stücke „Arcoba-

leno (Regenbogen)“, „Ich liebte einst ein Mädchen“,
„Der Gesang“ und „Ein schöner Tag“. Nach den
Liedvorträgen konnten alle Besucher in fröhlicher
Stimmung ihre Wanderrouten fortführen. Allen Mit-
wirkenden gilt mein Dank für diesen erlebnisrei-
chen Vormittag.
Gez. Schäfer, künstlerischer Leiter
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Zwiebeln gegen Insektenstiche
Zwiebeln enthalten heilende Schwefelöle, diese
wirken entzündungshemmend bei Insektensti-
chen. Einfach eine Zwiebel halbieren und auf den
Insektenstich pressen. 
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Bereits zum 5. Mal erfreute das Traktorentreffen
in Großlohra zahlreiche Besucher und Fans. Der
Samstag stand wie gewohnt im Zeichen alter und
moderner Landtechnik. Viele Besucher nutzten
auch die Gelegenheit, die gut gefüllte Festwiese
sowie die herrliche Aussicht vom Kran aus zu be-
staunen.
Am Nachmittag wurden über 20 Kuchen ver-

kauft. Bemerkenswert! Nicht nur Vereinsmitglie-

der haben sich hierbei eingebracht, auch zahlrei-
che Einwohner boten Ihre Hilfe an und haben uns
tolle Kuchenvariationen angeliefert. Abends sorg-
te dann „Sound-Mix“ für eine super Stimmung im
Zelt. Am Sonntag beendeten die Hainleite-Musi-
kanten mit dem musikalischen Frühschoppen das
Festwochenende.
Da bei solch einer Veranstaltung zahlreiche Hän-

de mitwirken, ist es fast unmöglich, alle persönlich
zu erwähnen. Es wäre doch ärgerlich, wenn wir
dann jemanden vergessen.
Daher möchten wir uns auch im Namen aller

Mitglieder ganz herzlich bei ALLEN bedanken,
die zum Gelingen dieses Festes beigetragen ha-
ben.
Wir Traktorenfreunde Großlohra freuen uns auf

ein Wiedersehen zum 6. Traktorentreffen am Him-
melfahrtswochenende 2017.

Gez. Torsten Mund und Mike Schmidt

Die Treckerfreunde Großlohra möchten
herzlich DANKE sagen …

20. Jahrgang Nr. 4Hainleite Journal
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Dekorationen … hergestellt 
in liebevoller Handarbeit

Inh. Kora Boose • 99735 HAINRODE
Dorfstraße 33a • Telefon 03 63 34-5 98 49
E-Mail: De-Kora@t-online.de • www.De-Kora.de

De-Kora

Herzl ich Wil lkommen i n 
me iner k lei nen Baste lwe lt
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Liebe Leser, in den letzten Monaten hat sich bei
uns im und um den Kindergarten wieder viel ge-
tan. So fuhren am 22. Mai 2015 unsere Vorschul-
kinder mit dem Bus nach Nordhausen, um dort
am Projekt „Sicherheit braucht Köpfchen“ teilzu-
nehmen.

Es war für alle Teilnehmer ein interessanter, ab-
wechslungsreicher Vormittag. Die Kinder konnten
am Glücksrad drehen, an einem Fahrrad- und Rol-
lerparcour teilnehmen, sich auf verschiedenen
Hüpfburgen austoben … Der Höhepunkt dieser
Veranstaltung war eine einstündige Theaterauffüh-
rung zum Thema: „Wie verhalte ich mich richtig
im Straßenverkehr?“ Alle Kinder wurden aktiv in
die Theateraufführung einbezogen, lernten viel Neu-
es und konnten ihr Wissen vertiefen. Im Anschluss
gab es Würstchen und Brause und wir traten da-

nach wieder den Rückweg in Richtung Busbahn-
hof an. Unterwegs gab es für alle zur Erfrischung
ein Eis. Da wir noch etwas Zeit bis zur Abfahrt un-
seres Busses hatten, gingen wir auf den Bahn-
hof und beobachteten die Ankunft und Abfahrt
von Zügen. Alle Kinder hatten viel Spaß.
Unser erster Arbeitseinsatz in diesem Jahr fand

an einem Freitag Ende Mai statt. Zum Glück spiel-
te das Wetter mit, da wir unser Außengelände ver-
schönern wollten. Verschiedene Spielgeräte, wie
z. B. unser Holzboot, die Holzhütte und unser Rut-
schenhäuschen bekamen einen neuen Anstrich.
Außerdem wurden mehrere Bänke neu angestri-
chen. Verschiedene Büsche wurden entfernt, um
Platz für Spielgeräte und Sitzmöglichkeiten zu
schaffen. Im Krippenbereich wurden verschiede-
ne Spielgräte für unsere Kleinen aufgebaut. Von
unserem Spielgerätehäuschen wurde der lose
Putz entfernt. Wir möchten uns bei allen fleißigen
Helfern für die tatkräftige Unterstützung bedan-
ken und würden uns freuen, wenn sich zum nächs-
ten Arbeitseinsatz wieder Eltern bereit erklären,
uns zu helfen.
Zum Kindertag am 01. Juni 2015 war geplant,

mit allen Kindern den Tag mit einem Picknick zu
beginnen. Leider machte uns das Wetter einen
Strich durch die Rechnung und es regnete so, dass
wir unser gemeinsames Frühstück im Kindergar-
ten einnahmen. Gegen 9:00 Uhr besserte sich das
Wetter, so dass wir mit der Igelgruppe (mittlere

Was in der Kita Großlohra so passiert

TAXI - PETERTAXI - PETER
• Taxi und Mietwagen •

Telefon 03 63 38/4 20 20
Behinderten-/Rollstuhlfahrten
Dialyse-/Serienfahrten
Krankentransporte
Kleintransporte
Kurierfahrten
Flughafentransfer

Industriestraße 3
99752 Bleicherode

Hainl. 25.7.2015, 60 S.e_Layout 1  17.07.15  17:18  Seite 15



16

20. Jahrgang Nr. 4Hainleite Journal

Aus der Gemeinde Großlohra

Gruppe) und der Spatzengruppe (große Gruppe)
doch noch auf den Sportplatz gehen konnten. Dort
beschäftigten sich die Kinder mit Bällen und ei-
nem Schwungtuch oder tollten einfach nur umher.
Die Käfergruppe (Krippengruppe) verbrachte den
Vormittag gemütlich im Kindergarten. Zum Mit-

tagessen gab es leckere gegrillte Würstchen mit
Brötchen. Wir bedanken uns hiermit bei Herrn
Köhn, der für uns gegrillt hat. Zum Kindertag gab
es für unsere Kinder für die Sandkiste zwei große
Sitzbagger und neue Schaufeln.
Am 05. Juni 2015 fuhr die Spatzengruppe (gro-

ße Gruppe) mit 2 Erzieherinnen zum Knauf-Sport-
tag nach Rottleberode. An diesem Tag holte uns
ein großer Bus ab, der dann noch 2 andere Kin-
dergärten anfuhr und dort auch noch Kinder und
Betreuer abholte. Die Busfahrt dauerte ca. 1 Stun-
de. Alle Kinder waren gespannt darauf, was sie
erwartet. In Rottleberode angekommen, wurden
alle Teilnehmer, das waren ganz viele Kindergar-
ten- und Schulkinder, begrüßt. Danach ging es
los und wir stellten an verschiedenen Stationen
unser Können unter Beweis. Zum Abschluss be-
kamen alle Teilnehmer eine Medaille und eine Ur-
kunde. Alles klappte super und so wurden wir um
13:00 Uhr wieder abgeholt und fuhren erschöpft
Richtung Heimat. Alle Kinder hatten einen schö-
nen Tag. Am 07.07.2015 kamen dann die Orga-
nisatoren des Knauf-Sporttages in unseren Kin-
dergarten und überreichten uns einen silbernen
Pokal. Unser Kindergarten hat den zweiten Platz
belegt. Das ist doch mal eine Leistung. Zusätzlich
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erhielten die beiden Erzieherinnen, die den Knauf-
Sporttag begleiteten, eine Ehrenmedaille der Kreis-
sportjugend Nordhausen in Gold.
Unser Gerätehäuschen bekam nachdem der lo-

se Putz entfernt war, neuen Putz und wurde weiß
angestrichen. Nun freuen wir uns darauf, dass die
Mutti von Ronja das Häuschen mit einem kind-
gerechten Motiv anmalt. Die Farben zum Bema-
len des Häuschens sponserte uns der Malerei-
betrieb Ronald Heinemann. Darüber haben wir uns
sehr gefreut und bedanken uns an dieser Stel-
le recht herzlich.
Unsere Vorschulkinder übernachteten vom 07.

zum 08.07.2015 im Kindergarten und feierten ih-
ren Abschied vom Kindergarten. Es gab ein ab-
wechslungsreiches Programm für die Kinder und
alle hatten viel Spaß.
Unser Zuckertütenfest fand dann für alle Kinder

am 08.07.2015 statt. Dieser Tag begann mit einem
gemeinsamen Frühstück. Im Anschluss gossen
unsere 7 Vorschulkinder den Zuckertütenbaum mit
Zuckerwasser und alle Kinder hofften darauf, dass
an diesem Baum Zuckertüten wachsen. Nach ei-

nem kleinen Spaziergang staunten wir nicht schlecht,
als an dem gegossenen Baum Zuckertüten hin-
gen, die den Kindern überreicht wurden. Dann wur-
de das Zuckertütenfest mit Sackhüpfen, Eierlauf,
Dosenwerfen und am Glücksrad drehen gefeiert.
Es gab für alle Kinder schöne Preise und wir hat-
ten sehr viel Spaß. Für den Nachmittag hatten wir
die Eltern zum Sommerfest eingeladen. Wie die-
ses Fest verlief, werden wir im nächsten Hainlei-
te Journal berichten. Wir wünschen eine schöne
Sommerzeit.
Gez. C. Walter, im Namen der Kindergartenteams
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Der Sportverein 1921 Großlohra blickt auf ein er-
folgreiches Jahr zurück. Um den Saisonabschluss
würdig zu begehen, lud der Vorstand zu einem
Sport- und Familienfest am 04.07.2015 ein. Trotz
tropischer Temperaturen stand der Spaß am Sport,
insbesondere Fußball im Mittelpunkt. Den Anfang
bildete ein Spiel zweier Jugendmannschaften aus
Sollstedt. Es folgten 4 x 15 Minuten der Traditions-
mannschaft Großlohra gegen die Alten Herren
Niedergebra, sowie als sportlicher Höhepunkt das
Duell der ersten Mannschaften SV Großlohra ge-
gen Glückauf Bleicherode, welches die Gastmann-
schaft nach umkämpftem und ausgeglichenem
Spiel mit 4:2 gewann. 
Umrahmt wurde die insgesamt sehr gelungene

Veranstaltung von Ausstellungen und Präsenta-
tionen verschiedener Sponsoren. Eine große Aus-
wahl an Gartengeräten vom kleinsten Rasenmä-

her bis zum Kommunaltraktor der Firma Gebrü-
der Kröner konnte besichtigt und getestet wer-
den, dazu eine Auswahl an hochwertigen mo-
dernen Fahrrädern von Fahrrad Schmidt bis zu
neuesten PKW der Marke Ford aus dem Auto-
haus Stietz. 
Sehr lagen dem Veranstalter auch die kleinsten

Sport- und Fußballfans am Herzen. Sie konnten
sich u. a. beim Planschen im Wasser, auf der Hüpf-
burg oder mit dem Ball austoben oder wer moch-
te, bunt bemalen lassen. Vielen Dank allen fleißi-
gen Helfern und Unterstützern, die leckere Tor-
ten und Kuchen gebacken, die Kleinsten betreut
oder die sehr gute Versorgung unserer Gäste si-
chergestellt haben.
Besonderer Höhepunkt an diesem Tag war die

Einweihung der grundhaft sanierten Sportstätte.
Sie zeichnet sich heute nicht mehr nur durch ihre

Sport- und Familienfest am 4. Juli 2015
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Lage in einem landschaftlich bezaubernden Um-
feld, sondern auch und insbesondere durch einen
gepflegten und hervorragend bespielbaren Ra-
senplatz aus, den man in dieser Qualität im Land-
kreis nicht oft findet. Das vergrößerte Trainings-
gelände erhielt eine Flutlichtanlage. Duschen, Toi-
letten und Vereinszimmer wurden umgeplant und
vollständig erneuert. An der Finanzierung betei-
ligte sich der Freistaat Thüringen mit Lottomitteln,
die Gemeinde Großlohra mit Mitteln aus ihrem Haus-
halt und Sponsoren. Ohne die Eigenleistung un-
serer Sportfreundinnen und -freunde wäre die Um-
setzung jedoch nicht möglich gewesen. Für die
Herrichtung und Pflege der Außenanlage wurden
nahezu 400 Stunden und für die Bauleistungen
über 1000 Stunden ehrenamtliche Tätigkeit er-
bracht! Unser nächstes Ziel und Vorhaben ist die
teilweise Überdachung der Terrasse neben dem
Vereinsgebäude, um den Gästen und Zuschau-
ern der Fußballspiele und anderer Veranstaltun-
gen auch bei schlechtem Wetter angenehme Be-
dingungen zu bieten. 

Auch mit der sportlichen Leistung unserer Her-
renmannschaft waren wir sehr zufrieden. Aus ei-
nem gefestigten Mittelfeldplatz im letzten Jahr las-
sen sich durchaus noch etwas höhere Ziele für die
neue Saison ableiten.
Unser Dank gilt vor allem unseren Sponsoren

für ihre Unterstützung mit Geld- und Sachleistun-
gen, der Gemeinde Großlohra und den vielen flei-
ßigen und unermüdlichen Helfern aus den eige-
nen Reihen.

Gez. Göbel, im Namen des Vorstandes
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Schützenvereine spielen eine wichtige Rolle beim
Wahren von Traditionen, sei es bei der Pflege der
Kriegerdenkmäler, beim Brauch des Vogelschie-
ßens oder beim jährlichen Schützenfest des Ortes.
Die Schützenbrüder des Großlohraer Schützen-

vereins von 1899 e. V. haben sich außerdem noch
die Aufgabe gestellt, jedes Jahr im März für die
Schützenschwestern eine Frauentags Feier aus-
zurichten. Ein kleines Geschenk sowie ein festli-
ches Essen, für das die Familie Kiesel sorgte, über-
raschten auch dieses Jahr die Frauen des Ver-
eins. Die Schützenschwestern möchten sich auf

diesem Weg noch einmal herzlich für die gelun-
gene Feier bedanken.
Vom 12. bis 14. Juni fand das diesjährige Schüt-

Aus dem Schützenverein Großlohra von 1899 e. V.
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zenfest statt. Am Freitagabend wurden die Ma-
jestäten durch jeweils einen einzigen Schuss auf
eine Scheibe mit zwanzig Ringen ermittelt. 
Der Schützenbruder Uwe Ehrhardt wurde vom

Kreisschützenmeister Wolfgang Andres für seine
besonderen Verdienste auf Landes-, Kreis- und
Vereinsebene mit der Goldenen Ehrennadel des
Thüringer Schützenbundes ausgezeichnet.
Am Samstag fand das traditionelle Vogelschie-

ßen statt. Das Schützenfest klang am Sonntag

schließlich beim gemütlichen Frühschoppen aus.

Die Majestäten dieses Jahres:
• Simone Knodel, Schützenkönigin 
• Ralf Beil, Schützenkönig
• Kirsten Ehrhard, 1. Dame 
• Christopher Ehrhardt, 1. Ritter
• Ingrid Schmücking, 2. Dame 
• Uwe Ehrhardt, 2. Ritter
Gez. Simone Knodel, Schützenverein Großlohra

21

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 4

Aus der Gemeinde Großlohra

Jens Grabe
Dienstleistungen aller Art

99759 Großlohra • Dorfstraße 13
Tel.: 036338/30233 • Handy 0172/3770994

• Trockenbau
• Laminatböden
• Möbelmontage
• Reparaturen
• Einbau von Fenstern & Türen
• Grundstücks- & Grünanlagenpflege

- Inhaberin: Silke Tielo -

99735 NOHRA
Sondershäuser Straße 103a

Telefon 03 63 34/5 02 46, Telefon, priv. /5 01 64

Physiotherapie
und Sauna
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Im Rahmen eines Feuerwehrausscheides der VG
„Hainleite“ am 6. Juni 2015 in Hain probte auch
die Jugendfeuerwehr aus Hainrode einen Lösch-
angriff unter Wettkampfbedingungen. Unter Lei-
tung des Jugendfeuerwehr-Wartes Thomas Kei-
tel und Frau ging die neu formierte Mannschaft bei
ihrem ersten Start begeistert ins Rennen und zeig-
te sich hoch motiviert. Am Start waren, Denise Be-
such, Angelique Jessulat Anne-Kathrin Wenkel,
Arne Gorges, Paul Bergmann und Tim Ajwasow.
Trotz schwieriger Bedingungen meisterte die

Mannschaft ihre Aufgabe hervorragend im Team,
alle waren mit Begeisterung dabei. Unsere Jugend-
lichen sind sich der Bedeutung der Feuerwehr für
unser Gemeinwohl und ihrer mit dem Beitritt zur

Jugendfeuerwehr übernommenen Verantwortung
bewusst. Sie sind damit beispielgebend für alle,
ebenfalls durch aktives Mitwirken – wo auch im-
mer – zur Stärkung und weiteren Entwicklung un-
seres Gemeinwesens beizutragen. Das Interes-
se und die Begeisterung unserer Jugend an der
Feuerwehrarbeit ist nicht zuletzt des engagierten
Einsatzes unseres Kameraden Thomas Keitel zu
verdanken.
Ihm und den Kameraden der Freiwilligen Feu-

erwehr Hainrode gilt damit unser aller Dank und
Anerkennung. Die gute kontinuierliche Jugend-
arbeit trägt dazu bei, auch in Zukunft den Brand–
und Katastrophenschutz in unserer Gemeinde für
alle Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten.

22

20. Jahrgang Nr. 4Hainleite Journal

Aus der Gemeinde Hainrode
Jugendfeuerwehr Hainrode 

Hainl. 25.7.2015, 60 S.e_Layout 1  17.07.15  17:18  Seite 22



Fliesenlegermeister Norbert Nicodemus
99752 Wipperdorf • Schernsiedlung 9

Telefon/Telefax 03 63 38/6 31 17

Beratung
Verlegung
Trockenbau
Estricharbeiten

Neugestaltung Internet-
Auftritt

Im Auftrag der Gemeinde Hainrode erfolgt der-
zeit die Neugestaltung unseres Internet-Auftritts.
Fachlich unterstützt und ausgeführt werden die
Arbeiten durch Compüro Service Gunnar Müller.
In diesem Internetportal erfolgt eine aktuelle Neu-

vorstellung der Gemeinde. Gleichfalls soll allen Ver-
einen ein Podium gegeben werden, ihre Aktivitä-
ten bekannt zu machen und darzustellen. Weiter-
hin sollen Bedeutung des Ortes für Erholung und
Tourismus sowie örtliche Bau- und Naturdenk-
male, traditionelles Brauchtum, örtliche und regio-
nale Ausflugsziele usw. hervorgehoben werden.
Deshalb dürfen vorhandene Gewerbeeinrich-

tungen im Gast- und Tourismusbereich nicht feh-
len. Es ist vorgesehen, auf der Gemeinde-Home-
Page entsprechende Links zu diesen Einrichtun-
gen einzurichten (Web-Seiten Gewerbebetriebe,
Campingplatz Teichtal, Waldgaststätte Teichtal,
private Ferienhäuser bzw. Ferienzimmer usw.).
Die Gemeindeverwaltung wird sich deshalb mit

allen Einrichtungen in Verbindung setzen bzw. In-
teressenbekundungen gern berücksichtigen.
Als Ansprechpartner steht ebenfalls Herr Gunnar
Müller (Tel: 036334/59455 oder 0174/7795053
bzw. compuero@t-online.de) zur Verfügung.

Inhaber: 
Gunnar Müller
Ziegelwiese 92
99735 Hainrode

Telefon:  036334/59455
Telefax:  036334/59456
Mobil:    0174/7795053
compuero@t-online.de

Compüro
Service

Computer-
Büro- &
Buchhaltungsservice

Unterstellmöglichkeit für
Wohnmobil gesucht

Ab Herbst 2015 wird dringend eine Unterstellmög-
lichkeit für ein Wohnmobil gesucht. Geeignet wäre
z. B. ein Platz in einer freien Garage, Scheune o. ä.
Es wird eine langfristige Mietvereinbarung ange-
strebt.
Nähere Informationen erhalten Sie über die Ge-

meindeverwaltung Hainrode (dienstags von 15.00
bis 18.00 Uhr; Telefon 036334/53231) oder un-
ter 017641883162.        Gez. Wenkel, Bürgermeister
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99735 WOLKRAMSHAUSEN, Randsiedlung 10
Tel. 03 63 34/5 00 52 • www.hainleite.de/pension

E-Mail: pension@hainleite.de

Pension
MANTHEY
• Vereinsfeiern
• Familienfeiern
• Sauna u. Solarium 
nach Absprachen

• Übernachtung m. Fr.

Schöne Sommerzeit!

Hainl. 25.7.2015, 60 S.e_Layout 1  17.07.15  17:18  Seite 23



Martin Morgenstern
Raumausstatter

99735 Wolkramshausen • Mühlengasse 4
Tel: 03 63 34/5 01 57 Mobil: 0160/5 81 76 78

• Polsterarbeiten

• Renovierungsarbeiten

• Bodenlegung und Verkauf von:
Teppichböden, PVC, Fertig-
parkett und Laminat

• Trockenbau

• Professionale Beratung kosten-
los direkt bei Ihnen zu Hause!

Kompetenz durch 43 Jahre Erfahrung!

Neugestaltung des alten Spielplatzes 
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Der alte Spielplatz (Baumschule) für unsere Kin-
der ist seit langem gesperrt. Wegen des maroden
Zustandes der vorhandenen Spielgeräte und des
Kletterturms wurde seitens der Aufsichtsbehör-
den keine Nutzungsgenehmigung mehr erteilt.
Seitens vieler Eltern und des Gemeinderates

wurde vorgeschlagen, die vorhandenen Geräte
abzubauen und den Standort des Spielplatzes
zu verlegen. Da das Gemeindegrundstück „Zur
Bleiche 12“ (Sportsaal) derzeit bereits durch ver-
schiedene Aktivitäten genutzt wird (Tanzgruppe,
Gymnastikgruppe, Heimat- und Geschichtsver-
ein), bietet sich der Hof des Grundstückes für die
Errichtung des neuen Spielplatzes an. 

Natürlich erfolgt vor Standortwechsel die Ein-
beziehung aller Grundstücksnachbarn in den Ge-
staltungsprozess, damit begründete Einwände
bzw. Vorschläge bei der Entscheidungsfindung
berücksichtigt werden können. Im Vordergrund
müssen die effektive Nutzung vorhandener Ge-
meindegrundstücke und die Sicherheit für unse-
rer Kinder stehen. So wird z. B. durch das vorhan-
dene Tor die Verkehrssicherheit gewährleistet und
die Zugänglichkeit zum Gebäude (z. B. Toiletten-
anlagen) ist gegeben. Grundlegende Vorausset-
zung ist aber, dass die absolut sichere Abdeckung
bzw. der Verschluss der vorhandenen Klärgru-
be erfolgen muss und der unbefugte Zutritt zu den
hofseitigen Kellerräumen durch entsprechende
Türen verhindert wird.
Zur Realisierung der Maßnahme rufe ich alle Ver-

eine und Eltern unserer Gemeinde zur Mithilfe auf.
Der Gemeinderat hofft auf eine rege Teilnahme.
Am Samstag, dem 1. August 2015 ab 9:00

Uhr treffen wir uns am alten Spielplatz zum 2. Ar-
beitseinsatz, um die vorhandenen Geräte abzu-
bauen. Bitte beachten sie die Aushänge in den
Gemeindeschaukästen.
Gez. Wenkel, Bürgermeister
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Sportfest des SV Hainrode
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Die Volleyballer des SV Hainrode führten am 6.
Juni 2015 ihr traditionelles Sportfest durch. Unter
der Leitung des SV-Vorsitzenden wurde wiede-
rum ein spannendes und gut besuchtes Turnier
organisiert. Neben den Spielern des SV Hainro-
de kämpften weitere 5 Mannschaften um die be-
gehrten Pokale. In spannenden und sportlich fai-
ren Begegnungen wurde leidenschaftlich und mit
Begeisterung um jeden Ball und Punkt gekämpft.
Am Ende konnte die Mannschaft SVC Nordhau-
sen den Siegerpokal in Empfang nehmen. Bei al-
len Teilnehmern wurde aber deutlich, dass die Freu-
de am Volleyballsport und gemeinsamen Kräfte-
messen im fairen Wettkampf im Vordergrund stand.
Die bereits bestehenden freundschaftlichen Be-
ziehungen zwischen den teilnehmenden Mann-
schaften wurden mit diesem Turnier in Hainrode
weiter gefestigt und vertieft. Natürlich kam an die-
sem Tag die Geselligkeit nicht zu kurz. Mit erfri-
schenden Getränken und Leckerem vom Grill konn-
te sich jeder ausreichend stärken. 
Das jährliche Volleyballturnier ist für den Sport-

verein bereits zu einer festen Tradition geworden.
Alle Mannschaften kommen gern nach Hainrode,
um untereinander ihre Kräfte zu messen. Durch

die kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der
Sportvereinsleitung wurde der Volleyballsport in
den letzten Jahren zu einem festen Bestandteil
des sportlichen und gesellschaftlichen Lebens in
unserer Gemeinde.
Derzeit zählt der SV Hainrode über 20 aktive

Spieler.
Im Namen der Gemeindeverwaltung und des

Gemeinderates Hainrode spreche ich allen akti-
ven Volleyballerinnen und Volleyballern sowie allen
Verantwortlichen der Sportvereinsleitung Dank
und Anerkennung aus.  
Gez. Wenkel, Bürgermeister
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Am 13.06. feierten wir unser Kinderfest. Wir wol-
len uns auch hier noch einmal bei dem SV Klein-
furra bedanken, der es uns ermöglicht hat, we-
gen des Wetters unser Fest auf den Sportplatz zu
verlagern. Danke!
Nach dem uns die Piraten auf eine Reise durch

den Märchenwald entführt hatten und sich die Re-
genwolken verzogen hatten, verbrachten wir noch

einen tollen Nachmittag beim Kinderschminken,
einer Tombola, Fahrten mit der Feuerwehr und der
Rollenrutsche und beim Gestalten ihrer eigenen
Kuscheltiere.
Wir wollen uns noch einmal bei allen Mitwirken-

den bedanken, die es uns ermöglicht haben die-
ses Kinderfest auf die Beine zu stellen. Ein gro-
ßes Dankeschön geht an unsere Eltern, die uns
von Frühs an geholfen haben und wieder lecke-
ren Kuchen gebacken hatten, an die Freiwillige
Feuerwehr, die die Kinder mit Blaulicht und Mar-
tinshorn auf eine aufregende Fahrt mitgenom-
men hatten und an den Bürgermeister, Herr Ko-
schorreck, der uns mit einer Spende im Wert von
100 Euro finanziell unterstützt hat. DANKE! 
So langsam neigt sich unser Kindergartenjahr

dem Ende zu und unsere Schulkinder Rocco, Ame-
lie, Tom, Vincent, Lena, Kevin und Ronya werden
bald von Bord des Piratenschiffes gehen. 

AHOI! Sagen die Wipperpiraten ein letztes
Mal in diesem Kindergartenjahr

26
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Claudia’s Kosmetikstudio
Inh. Claudia Hautmann

Maniküre 
med. Fußpflege

Massagen • Körperbehandlung

99759 Großlohra • Obergasse 48
Telefon 03 63 38/6 04 84

Hainl. 25.7.2015, 60 S.e_Layout 1  17.07.15  17:18  Seite 26



Am 08.07.2015 feierten sie ihr Zuckertütenfest
auf dem Possen. Nach einem tollen Tag mit vie-
len Spielen und Überraschungen gab es am Abend
natürlich auch für jedes Kind eine Zuckertüte. 
Wir wünschen Euch eine schöne Einschulung

und viel Spaß, Glück und Erfolg in Eurer Schulzeit.
Nach Beginn unseres neuen Kindergartenjah-

res findet im September unsere alljährliche Eltern-
versammlung statt. Den genauen Termin entneh-
men Sie bitte dem Aushang in der Kita.
Wir wünschen unseren Kindern und ihrer Fami-

lien einen schönen Sommer und eine tolle Feri-
enzeit. Gez. J. Hase, i. N. d. Erzieher d. Kita Wipperpiraten

Aus der Gemeinde Kleinfurra
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Spedition und 
Containerservice

- Steffen Eckhardt -

• Container-Bereitstellung
• Anlieferung v. Kies, Sand und Schotter
• Ausführung von Baggerarbeiten
• Durchführung von Abrissarbeiten

99759 SOLLSTEDT • Rosenweg 5
Telefon 03 63 38/4 46 45 • Fax 4 46 62

www.eckhardt-transporte.de

Wir gratulieren
… unserem Gemeinderatsmitglied sowie der Lei-
terin unserer Kita, Frau Katharina Ehlert ganz herz-
lich zur Geburt ihres Töchterchens Lucia und wün-
schen beiden alles erdenklich Gute, aber vor al-
lem Gesundheit!
Benno Koschorreck, im Namen des Gemeinderates
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GmbH u. Co KG

Neubau, Sanierung,
Schornsteinköpfe 
& Verkleidungen
99755 GUDERSLEBEN

Obersachswerfer Straße 3
Tel. (03 63 32) 7 14 32 • Fax 7 14 81

Zahlreiche Zuschauer verfolgten das Geschehen

Das Fest der Vereine der Gemeinde Kleinfurra war
auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. Trotz
der nur herbstlichen Temperaturen verfolgten zahl-
reiche Zuschauer das Geschehen. Von Rock bis
Volksmusik sowie von sportlicher Betätigung bis
hin zu gutem Essen und Trinken, spannte sich ein
weiter Bogen, der hoffentlich keine Wünsche of-
fen ließ. Herzlichen Dank nochmals an alle Hel-fer
und natürlich auch an die zahlreichen Gäste, die
uns sicherlich auch im nächsten Jahr die Treue
halten.
Wem es gefallen hat – bitte weitersagen!

Gez. Thomas Günzelmann, Festkomitee

Danke an alle Helfer und Gäste!
Aus der Gemeinde Kleinfurra
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Geschicklichkeit war beim Kinderfest gefragt
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EINLADUNG
Jugendkirmes in Kleinfurra
Nachdem wir im vergangenen Jahr unser 100-
jähriges Jubiläum gefeiert haben, möchten wir ab
diesem Jahr wieder eine Jugendkirmes auf die Bei-
ne stellen, um unsere Kirmestradition auch in Zu-
kunft fortführen zu können.
Dazu möchten wir alle interessierten Mädchen

und Jungen der Gemeinde Kleinfurra, im Alter von
8 bis 15 Jahren, gern auch in Begleitung ihrer El-
tern, recht herzlich zu unserer Informationsveran-
staltung einladen. Am Sonntag, dem 30.08.2015
um 14:00 Uhr werden wir Euch im Sportlerheim
Kleinfurra unser Konzept zur Jugendkirmes vor-
stellen und Euren Fragen und Anregungen Rede
und Antwort stehen!

Gez. T. Bock, Kirmesburschen Kleinfurra
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Wohnungen zu vermieten
im OT Rüxleben, Neusiedlerstr. 25

• Dachgeschoss, Größe: 106 m2

(mit Schrägen) – sofort

Interessenten melden sich bitte beim Bürgermeis-
ter (dienstags: 17:00 bis 19:00 Uhr) oder telefo-
nisch unter: 036334/53361 oder 58021.

Gez. Koschorreck, Bürgermeister

Beratungsstellenleiterin: 
Frau Heidrun Schmidt

99759 Sollstedt, Halle-Kasseler-Str. 43, Tel.: 036338-189503
99734 Nordhausen, Grimmelallee 10 b, Tel.: 03631-980238 

Unser kleines Witzeckchen
Lisa fragt: „Was ist Wind?“ Darauf Klaus: „Das ist
Luft die es eilig hat.“

„Na Tim, wie fandest du das Wetter heute?“ –
„Wie immer, ich machte die Tür auf und da war
es auch schon!“

Besuchen Sie uns im Internet:
www.vg-hainleite.de
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Das Schuljahr 2014/15 geht auch für den Hort der
Grundschule Nohra zu Ende

Aus der Gemeinde Nohra
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Höhepunkte des Schuljahres 2014/15 waren:
• Unsere Halloweenfeier im Herbst
• Die Weihnachtsfeier mit kleinen Geschenken 
für unsere Hortkinder

• Die Faschingsfeier im Anschluss an den 
Schulfasching

• Das Ostereier suchen
• Die Teilnahme am Wettkampf „Fair play soc-
cer“ in Bleicherode. Leider konnten wir am 
erkämpften Finale in Weimar aus gesund-
heitlichen Gründen nicht teilnehmen.

Neben den monatlichen Geburtstagsfeiern bil-
det die Hortabschlussfahrt den Jahreshöhepunkt
für unsere Kinder. In diesem Jahr besuchten wir
die Rumpelburg in Bad Langensalza. Die Kinder
konnten verschiedene Klettermöglichkeiten im In-
nen- und Außengelände nutzen. Wir sind sicher,

dass dieser Tag nicht nur uns Erziehern, sondern
auch unseren Hortkindern in guter Erinnerung blei-
ben wird.
Weil einige Kinder aus gesundheitlichen Grün-

den nicht an der Abschlussfahrt teilnehmen konn-
ten, wurde vom Hort noch eine zusätzliche Ab-
schlussfeier mit lecker Essen von Familie Geier
organisiert, wofür wir uns noch einmal recht herz-
lich bei Familie Geier bedanken möchten.
Wir blicken auf ein aufregendes Jahr zurück und

hoffen, dass auch das nächste Schuljahr so schön
und erlebnisreich wird wie dieses.
Ein besonderer Höhepunkt, den wir aber erst

mit Beginn des neuen Schuljahres in Anspruch
nehmen können, wird die neu renovierte und neu
möblierte Hortküche sein.
i. N. d. Hortteams Sandy Scheufler, Hortkoordinatorin GS Nohra
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Liebe Leser, viele Neuigkeiten lassen sich aus un-
serem Zwergenstübchen berichten. So machten
sich am Freitag, dem 05.06.2015 unsere Zwer-
ge ab drei Jahre auf den Weg zum großen Kinder-
sportfest nach Rottleberode auf dem Knauff-Werks-
gelände. Dort hatten alle viel Spaß und konnten
sich an verschiedenen Stationen wie z. B. Büch-
senwerfen, Bootfahren oder Gummibärchenziel-
werfen und Hüpfburg austoben.
Nach Speis und Trank gab es für jedes Kind ei-

ne Urkunde und eine Medaille.
Nahtlos ging es dann weiter für unsere Schul-

anfänger zum letzten Ausflug ihrer Kindergarten-
zeit. Am 11.06.2015 hieß es auf zum Zuckertü-
tentag nach Friedrichsrode auf den Kunsthof. Dort
verbrachten Stella, Hendrik, Enya, Finlay und
Leoniemit Tante Grit einen erlebnisreichen Som-
mertag mit Spiel und Spaß. Zurück im Zwergen-
stübchen startete eine Schatzsuche durch Noh-
ra auf der Suche nach dem Zuckertütenbaum.
Leider ohne Erfolg … denn sie hingen … im Zwer-
genstübchen! Da war die Freude natürlich groß. 
In der Zwischenzeit hatten die Eltern ein gemüt-

liches Beisammensein mit Würstchen und lecke-
ren Salaten gezaubert. Und als große Überraschung
wurde eine selbst hergestellte Holzbank mit den
Namen unserer Großen an das Zwergenstübchen
übergeben. 
Ein herzliches Dankeschön nochmals dafür und

einen guten Start in den neuen Lebensabschnitt

SCHULE mit viel Freude und Sonnenschein so-
wie eine tolle Einschulungsfeier wünschen wir
Enya, Hendrik, Stella, Finlay und Leonie!
Noch nicht genug der Überraschungen besuch-

te uns zum einen Frau Figulla von der Lindenapo-
theke Wolkramshausen um uns mit einer Spen-
de in Höhe von 100,- Euro die Sommerzeit zu ver-
schönern. Zum anderen feierten Andrea und Tho-
mas Liebram ihr 20jähriges Bestehen der GmbH
Elektrotechnologien in Nohra und überbrachten
uns aus diesem Anlass eine Spende in Höhe von
250,- Euro. Viele liebe Grüße und nochmals ein
dickes Dankeschön dafür senden alle Kinder und

Aktuelles aus dem Zwergenstübchen
Aus der Gemeinde Nohra

20. Jahrgang Nr. 4Hainleite Journal
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Trockenbau
Einbau von genormten Baufertigteilen
Fliesen-, Platten- u. Mosaiklegearbeiten
Innen- und Außenputz
Reparaturarbeiten

99735 WERNRODE • Hauptstraße 10a
Tel. 03 63 34/5 08 73 • Mobil 01 51/12 71 76 45

Matthias Junge
Baudienstleistungen

Unsere kostenlose Telefonnummer:
08 00/0 05 33 28

Montag - Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Sie BESTELLEN - wir liefern FREI HAUS.

Chr.-Petra Figulla • Telefon 03 63 34/5 33 28
99735 Wolkramshausen • Sondershäuser Str. 16
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das Team vom Zwergenstübchen. 
Jeden Tag können wir uns an der schönen An-

sicht unseres Kindergartens erfreuen, an welcher
nicht zuletzt wieder unsere Antonie Fröhlich-Mei-
er mit farbenfrohen Sommerblumen beigetragen
hat. Und auch Onkel Meinhold und Onkel Bring-

fried haben in kürzester Zeit unsere Kinderwagen-
garage und den Mülltonnenstellplatz in einen or-
dentlichen Zustand versetzt. Vielen Dank! Wir wis-
sen stets euer aller fleißigen Einsatz zu schätzen.
Liebe Grüße und bis bald aus dem Zwergen-

stübchen. Gez. Steffi Dahlke, im Namen des Teams
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Auch in diesem Jahr fand im Rahmen der Wip-
percup-Woche das Suchen nach dem Ortsmeis-
ter im Tischtennis statt. Ausnahmsweise wurde
dafür nicht der Dienstag sondern der Donners-
tag gewählt. Es war der 18.06.2015, 17:00 Uhr
und fast vierzig Sportbegeisterte kamen zur Turn-
halle.
Diese Veranstaltung ist längst „in die Kinderschu-

he“ gewachsen und zu einem sportlichen Höhe-
punkt für unsere Jüngsten, unseren Nachwuchs

geworden.
Immer beliebter hat sich dieser Termin seit Jah-

ren zu einer echten Tradition entwickelt. Beteiligt
waren alle Sportbegeisterten von 3 bis über 70 Jah-
ren, Großeltern, Eltern mit ihren Kindern, sowohl
als Teilnehmer, Organisatoren, Ausrichter, Schieds-
richter, Zuschauer, Koch oder Grillmeister.
So wurden die Ortsmeister im Tischtennis in drei

Altersstufen, Jeder gegen Jeden gesucht. Unab-
hängig vom Geschlecht wurde an zwei Platten zu

Sportveranstaltung oder schon Tradition?

20. Jahrgang Nr. 4Hainleite Journal
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Geburtstagsgrüße
Der Sportverein „Friesen“ 1893 Nohra e. V. gra-
tuliert nachträglich den Mitgliedern Wolf Stamm
zum 72. Geburtstag, Lutz Kohlhase zum 74. Ge-
burtstag. Ebenfalls gratuliert der SV den Ehren-
mitgliedern Arno Hilpert zum 88. und Wendelin
Wasilkowski zum 71. sowie Marlis Jungermann
zum 68. Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch!
Gez. M. Höhne, SV „Friesen“ Nohra
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je vier Teilnehmern gespielt. Vielfach stand der Spaß
im Vordergrund, aber auch Ehrgeiz, Willen und
Können waren zu entdecken. 
Durch die Teilnahme von Sportbegeisterten aus

umliegenden Gemeinden und sogar aus Nordhau-
sen wurde eine „internationale Veranstaltung“ da-
raus. Dieses ist auch nicht verwunderlich, denn
durch unsere Werbung im Vorfeld in der Schule,
im Kindergarten, den öffentlichen Einrichtungen
und Geschäften wurden viele angesprochen. 
Obwohl dieses Event von den Tischtennisspie-

lern des SV Friesen organisiert und ausgerichtet
wurde, ist es längst kein reines Tischtennisturnier
mehr. So wird sportliche Betätigung für die spiel-
freie Zeit oder alleinständig angeboten. Diese geht
vom Sackhüpfen über den Eierlauf-Parcours, den
Ball-Büchsen-Wurf bis zum Pedalo-Fahren, je-
weils auch wieder nach Altersgruppen gestaffelt.
Zwischendurch gab es Hula-Hup, Ballspiele oder
Beschäftigung mit den Eltern.
Natürlich muss man sich auch stärken. Ob Steak,

Bratwurst, Getränke, Kekse oder Süßigkeiten ent-
scheidet jeder Teilnehmer und Gast nach Lust und
Laune oder Geschmack. Die fleißigen Helfer stan-
den an jedem Ort ihre Frau oder Mann.
Hervorragend organisiert durch Sport- und Spiel-

gerätebeistellungen aus der Familie oder dem
Freundes- und Bekanntenkreis, sowie mit der Bei-
stellung der persönlichen Haushalts- und Grillge-
räte der Veranstalter wurde dieses Ereignis ab-
gesichert.
Höhepunkt war dann, nachdem die Sieger er-

mittelt waren, die Auszeichnung der Besten und
Platzierten mit Urkunden und Medaillen durch
den Vorsitzenden des SV Friesen. Die Sieger in den
Tischtennisklassen erhielten zusätzlich einen klei-
nen Pokal.
Bedankt hat sich der Sportverein bei allen Betei-

ligten, besonders bei den Kindern zum Abschluss
der Veranstaltung mit einer Erinnerungsmedaille
in der Hoffnung auf weitere sportliche Betätigung
und einer vorausschauenden Teilnahme im nächs-
ten Jahr. 

Gedankt sei dem Sportverein, dem Bürgermeis-
ter, dem Gemeinderat, den Fotografen sowie der
Schulverwaltung für die Bereitstellung der Turn-
halle. Den Organisatoren gilt der besondere Dank
für die Vorbereitung und Durchführung der Ver-
anstaltung. Sie ließen dann den Abend gemüt-
lich ausklingen, ohne sich am Suchen und Ermit-
teln des Altersortsmeisters zu widmen. Sie alle wa-
ren doch auch Gewinner! Gez. Hilpert

Rohbau … Putz … Estrich … Aussenfassade
Tischlerarbeiten … Trockenausbau 
Naturstein- und Fliesenverlegung 

Garagen und Carports … Reparaturarbeiten
Beratung kostenlos  … Baubetreuung

BBAAUUUUNNTTEERRNNEEHHMMEENN
WWIILLFFRRIIEEDD KKEEIILL

- Ihr Fachmann im Maurerhandwerk -

99735 KLEINFURRA • Dorfgasse 16
Tel. 03 63 34/5 08 61 • Fax 03 63 34/5 08 60

Funk 0171/93 80 868
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Kinderfest mit Wipperregatta und Wippertaler
Entenrennen
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Wipperregatta

Die 9. Wipperregatta bot in diesem Jahr wieder
fantasievoll gebastelte Boote, die von einer Jury be-
wertet wurden. Das schnellste Boot schickte dies-
mal Fine Ullrich in das Rennen, gefolgt von Elias
Gottwaldund Kim Döring. Den diesjährigen Preis
für das schönste Boot erhielt Richard Junger-
mann. Die glücklichen Sieger erhielten einen Po-
kal sowie Gutscheine u. a. vom Bowling Center
Sondershausen und vom Kart-Center Heiligen-
stadt. 

Beim diesjährigen Entenrennen gingen neben
den bunten Enten wieder die bewährten Recyc-
ling-Enten an den Start. Der Hauptpreis ein Fahr-
rad, wurde gestiftet von Fahrrad+Sport Schmidt
Wipperdorf. Sieger des Entenrennens ist Oskar
Meier. Er gewinnt das BMX Rad und den Wan-
derpokal der nun für ein Jahr beim Besitzer der Sie-
gerente bleibt. Platz 2 geht an Enya Demme. Os-
kar Meier gewinnt auch den 3. Preis. Die Gewin-
ner können sich über Einkaufsgutscheine freuen.
Herzlichen Glückwunsch!

Feld-Handball beim Wipper-Cup
Zu einer guten Tradition hat sich der Feldhandball
am Sonntagmorgen entwickelt. Das Turnier der
Grundschulen des Landkreises hat sich etabliert
und zog wie in diesem Jahr viele Zuschauer und
Gäste auf das Sportgelände. Über 60 Schüler
zeigten ihr Talent im Handball. Das Team aus der
GS Niedersachswerfen stand am Ende als Bes-
tes da. Alle Mannschaften erhielten einen Pokal.
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Jedes Kind konnte sich zusätzlich über ein Erfri-
schungsgetränk und eine Erinnerungsmedaille
freuen.
Im vergangenen Jahr wurde erstmals der Süd-

harz-Cup ins Leben gerufen. Es wurde dieses Tur-
nier organisiert um zu zeigen, dass man auf einem
kleinen Feld auch guten Handball spielen kann.
Während im Vorjahr die C-Jugend auf die Jagd
nach dem Pokal ging, spielten in der Neuauflage
die A-Junioren. Nach dem Turnier im Modus Jeder-
gegen-Jeden (Spielzeit 2 x 15 Minuten) stand am

Ende der Turniersieger fest. Den Wanderpokal ge-
wann der Nordhäuser SV vor der TSG Calbe und
der SV Einheit Worbis. 

Dorfmeisterschaft im Tischtennis
Bei den Dorfmeisterschaften im Tischtennis nah-
men über 30 Akteure und Helfer Teil. Alle „Kleinen“
konnten sich bei Sport und Spiel austoben. In ver-
schiedenen Altersklassen wurde um die begehr-
ten Pokale und Medaillen gespielt. Am Ende gab
es für jedes Kind eine Medaille und eine Urkun-

Feldhandball
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de. Für einen gerechten Wettkampf, Freude am
Spiel und einen gemütlichen Ausklang sorgten die
Mitglieder der Sektion Tischtennis. 
Der SV „Friesen“ 1893 e. V. möchte sich auf die-

sem Wege bei allen kleinen und großen freiwilli-
gen, ehrenamtlichen Helfern und Sponsoren be-
danken, die das Dorf- und Sportfest einschließ-
lich des 23. Wipper-Cup 2015 –mit fleißiger Arbeit

und finanziellen Mitteln unterstützt haben. Ein be-
sonderer Dank an die Gemeinde Nohra, das Or-
ganisationsteam, die Kuchenbäcker, die Enten-
und Bootsfänger, das Bastel- und Dekorations-
team, die Kassenbesetzung, die Jungs der freiwil-
ligen Feuerwehr. Organisatoren und Helfer der Tur-
niere im Handball, im Tischtennis und im Volley-
ball.                      Gez. M. Höhne, SV „Friesen“ Nohra

99735 Nohra • Sondershäuser Str. 112
Telefon & Telefax (03 63 34) 5 38 56
E-Mail: bestellshop.wenkel@live.de
Montag/Freitag 9.00-12.00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 9-12 und 15-17.30 Uhr
Mittwoch und Samstag ist geschlossen

BESTELLSHOP

Wenkel
BESTELL-ANNAHME
• von OTTO, Klingel, bonprix und anderen …

DHL-PAKETSHOP
• Annahme von Retouren, Paketen, Päckchen …
• Verkauf von Paket-, Brief- und Einschreibemarken

TRAVELNET
• Reisebuchung und Beratung im Shop oder unter: 
http://travelnet-online.de/reisen/Edgar.Wenkel

GESCHENKARTIKEL und AVON-KOSMETIK
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Liebe Fußballfreunde, das größte Fußballturnier
Nordthüringens, der Wipper-Cup 2015 ist zu Ende.
Es war eine hervorragende Besetzung mit Bleiche-
rode, Kraja, Sundhausen, Bielen, Werther, Salza
und Lipprechterode. Insgesamt 1.100 Zuschauer
sahen schöne interessante Spiele mit 31 Toren.
Natürlich gab es wieder einige Änderungen, um

noch mehr Qualität einzubringen. Deshalb waren
bis auf den Pokalverteidiger Glückauf Bleichero-
de, nur Kreisoberligisten eingeladen. Zum ersten
Mal wurde der Junior-Cup mit fünf Mannschaften
der E-Junioren vor den begeisterten Zuschauern
ausgespielt. In diesem Turnier siegte Wippertal
Nohra vor VfB Friedetal Sollstedt I und der SpG
Ilfeld. Der Junior-Cup soll sich für die Kleinen beim

Wipper-Cup etablieren.
Das 1. Halbfinale Glückauf Bleicherode - FSG

Salza war am Ende eine klare Sache, denn die FSG
gewann deutlich mit 5:0. In diesem Spiel zeigte
Salza die bessere Spielanlage und nutzte die sich
bietenden Chancen besser.
Das 2. Halbfinale zwischen Blau-Weiß Lipprech-

terode und VfB Werther wurde zu einem echten
Knaller. Werther begann besser und spielte sehr
clever. Zur Halbzeit führte der VfB verdient mit 2:0.
Mit Beginn der 2. Halbzeit startete eine große Auf-
holjagd der Blau-Weißen. Eine Angriffswelle folg-
te auf die nächste. Am Ende gewann Lipprechte-
rode mit 4:2. Das Elfmeterschießen um Platz 3
gewann VfB Werther.                 - weiter Seite 40 -

Resümee zum Wipper-Cup 2015

Junior Cup E-Jugend 2015
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Das Vorspiel zum Finale des diesjährigen Wip-
per-Cups bestritten die E-Junioren aus Glückauf
Bleicherode und Wippertal Nohra. Nach einem
Unentschieden 3:3 gab es für die jungen Kicker
Erinnerungs-T-Shirts und Medaillen.
Im Finale standen sich die stärksten Mannschaf-

ten des Turniers gegenüber. Vor großer Zuschau-
erkulisse wurde eine rasante und packende Par-
tie gespielt. Die verdiente Führung von Salza glich

Lipprechterode noch in der regulären Spielzeit aus.
Beide Mannschaften waren ebenbürtig, deshalb
musste der Sieger im Elfmeterschießen gefunden
werden. Dies war übrigens erst zum 2. Mal in der
23-jährigen Geschichte des Wipper-Cups der Fall.
Das bessere Ende bzw. die besseren Nerven hat-
ten die Spieler aus Lipprechterode. Einen großen
Anteil hatte der Torhüter der Blau-Weißen, Eric Wie-
gand. Er hielt den Sieg in seinen Händen, denn

Aus der Gemeinde Nohra

40
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Vorspiel Finale Nohra
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er hielt alle Elfmeterschüsse der Salzaer Spieler.
Riesengroß war die Freude bei Lipprechterode über
den Erfolg beim Wipper-Cup 2015.
Der Wipper-Cup war in diesem Jahr wieder ein

Zuschauermagnet. Die Spiele waren stets fair und
fanden auf hohem sportlichen Niveau statt. Die
Schiedsrichterkollektive mussten keinen einzigen
Platzverweis aussprechen. Wir bedanken uns bei
allen Spielern und Verantwortlichen recht herzlich,
denn sie haben das Fußballfest Wirklichkeit wer-

den lassen. Natürlich gehören hinter den Kulissen
noch viel mehr Initiativen und Mittel dazu, den Wip-
per-Cup durchzuführen. Ohne die vielen freiwilli-
gen Helfer und unsere Sponsoren wäre es nicht
möglich solch ein Fest zu organisieren. Ihnen gilt
unser Dank. Wir freuen uns schon darauf, mit Ih-
nen den Wipper-Cup 2016 durchzuführen. Bis da-
hin verabschieden wir uns und wünschen Ihnen
viel Gesundheit und persönliches Wohlergehen,
Ihr SV „Friesen“ 1893 Nohra e.V. John, SV „Friesen“
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Der Verein der Freunde und Förderer des Freiba-
des am Hünstein e. V. lädt wieder ein zum Nep-
tunfest in unser schönes Freibad.
Am 1. August 2015 ab 14 Uhr heißen wir Groß

und Klein herzlich Willkommen zum Baden, Plant-
schen, zum gratis Ruder- und Tretboot fahren, mit
den Waterbällen übers Wasser laufen, für die Klei-
nen gibt es eine Hüpfburg, Basteln und Kinder-
schminken, des weiteren erwartet Sie wieder un-
ser Arschbombenwettbewerb und eine Menge wei-
terer Spaßwettkämpfe.
Am Nachmittag schaut der Neptun persönlich

vorbei, um mit seinem Gefolge die Wasserratten
zu taufen.
Nicht zu vergessen ist natürlich unser kulinari-

sches Angebot, die Jungs von der Feuerwehr Noh-
ra stehen für Euer leibliches Wohl am Grill und an
der Pfanne bereit. Es gibt lecker Fassbrause und
viel selbstgebackenen Kuchen zum Kaffee und
Kakao. Am Abend laden wir Sie dann zum Tanz
mit „ALL STYLES OF MUSIC AND ENTERTAIN-
MENT“ aus Urbach ins Festzelt ein.
Gez. Dominic Wenkel, Verein der Freunde und Förderer des
Freibades am Hünstein e. V.

Neptunfest 2015 im Freibad Hünstein – Nohra

Sieger Wipper Cup Nohra
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Der Wipperdorfer Carneval Club lud am 04.07.2015
die Kinder der Kindertanzgruppen und Ihre Eltern
zu einem gemeinsamen Sommerabend in Wip-
perdorf ein. An einem der heißesten Sommerta-
ge wurden am späten Nachmittag die Zelte auf
dem Sportplatz aufgeschlagen und anschließend
in den Kinderspielpools für Abkühlung gesorgt.
Bei einer Wasserschlacht mit Wasserpistolen

und -bomben ließen sich die sonnigen Stunden
gut ertragen. Ein Besuch in der Eisdiele war außer-
dem sehr willkommen.
Nachdem man sich mit Steaks und Würstchen

gestärkt hatte, hatten Kinder und Erwachsene gro-
ßen Spaß am Verkleiden als Mumien und Gespens-
ter. So konnte man gut vorbereitet zur Nachtwan-
derung starten. Nach anfänglichen ängstlichen

Schritten hatten aber dann besonders die „Klei-
nen“ Spaß am Erschrecken der „Großen“. Es wur-
de viel gelacht und mit Marshmallows an der Feuer-
schale klang der schöne Abend aus. Der Wetter-
gott meinte es mit den Karnevalisten gut und ließ
die Gewitter nur in der Ferne vorbeziehen. Nach
einer tropischen Nacht im Zelt und einem gemein-
samen Frühstück wurden die Zelte am Sonntag-
morgen wieder abgebaut.
Alle waren sich einig, dass man sich auch im

nächsten Jahr im Sommer wieder treffen will. Ein
Dankeschön gilt auch dem SV Eintracht Wipper-
dorf für die Nutzung der Sportanlage.
Gez. Heike Nicodemus

Tropische Nacht im Zelt

• Bauwerksabdichtung
• Trockenausbau
• Fenster und Türen
• Stahlzargen
• Wand- und Deckenverkleidung
• Renovierungen
Inh. Andreas Fischer Tel. 03 63 38/4 57 73
Ammermühlenstr. 7 Fax 03 63 38/4 57 74
99752 WIPPERDORF Mobil 01 71/5 18 14 20

Bauwerk-Service
Fischer

BauWerk-Service

FiScHer
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• Beschluss-Nr. 29-5/2015
Genehmigung der Niederschrift der 5. Sitzung des
Gemeinderates vom 17.02.2015

• Beschluss-Nr. 30-5/2015 
Zweite Fortschreibung des Haushaltssicherungs-
konzeptes der Gemeinde Wipperdorf von 2014-
2023

• Beschluss-Nr. 31-5/2015 
Errichtung von 2 Straßenlampen in der Immen-
röder Straße

• Beschluss-Nr. 32-5/2015 
Genehmigung der Niederschrift des nicht öffent-
lichen Teils der Sitzung des Gemeinderates vom
17.02.2015

• Beschluss-Nr. 33-5/2015 
Abschluss von Absichtserklärungen zum Tausch
von landwirtschaftlichen Flächen zur Errichtung
des Windparkes Wipperdorf

• Beschluss-Nr. 34-5/2015 
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum
Antrag der Fa. WKN AG nach § 4 BImSchG für die
Errichtung und den Betrieb von vier Windenergie-
anlagen im Windvorranggebiet Wipperdorf

• Beschluss-Nr. 35-5/2015 
Vergabe der Maßnahme „Einbau einer Brandmel-
deanlage“ i. V. m. dem Anbau von Rettungsrutschen
in der Kita Wipperdorf     Gez. Leßner, Bürgermeister

Sommernachtsball am
08.08.2015

Zu einem Tanzabend mit der Liveband „Inside“
am Samstag, dem 08.08.2015 ab 20.00 Uhrauf
dem Gelände der Grundschule Wipperdorf sind
alle Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
recht herzlich eingeladen.                   Gez. Böhm

Beschlüsse der 6. Gemeinderatssitzung vom 19.5.2015
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Aufregende und spannende Wochen liegen hin-
ter uns. Es begann mit dem Piratenfest auf dem
Possen, den die kleinen Spatzen so schnell nicht
vergessen werden. Weiter gings mit unserem tra-
ditionellen Jahresfest. Auch in diesem Jahr war-
tete auf unsere Schulanfänger eine Zuckertüte. Bei
sonnigem Wetter fuhren die großen Spatzen nach
Rottleberode zur Knauf-Kinderolympiade und er-
kämpften eine Medaille. 

Unsere Praktikantin Franziska Kilian absolvierte
ihre praktische Prüfung mit einem „sehr guten“ Er-
gebnis – super Franziska!

Auch unser „Klasse Wald“ Projekt endete am 16.
Juni mit der Sommerwanderung. Alle waren ein
bisschen traurig, da die Wanderungen durch die
Jahreszeiten unvergesslich und spannend waren. 
Als große Überraschung hatten Muttis und Va-

tis ein Waldpicknick vorbereitet – vielen Dank, lie-
be Eltern.
Mit gepackten Koffern ging es am 22. Juni für

die großen Spatzen nach Kleinberndten. 
Die 1. Nacht ohne Mutti und Vati war für die Kin-

der ein großes Ereignis. Zwei Tage verbrachten wir
gemeinsam nur mit unseren Freunden und den
Tanten aus dem Kindergarten auf dem Erlebnis-
bauernhof in Kleinberndten. Von den vielen Ein-
drücken und Erlebnissen werden wir noch lange
erzählen.
Am 28. Juni konnten nochmal alle Spatzen und

Kinder des Ortes zeigen, wie fit sie sind. Auf dem
Sportplatz wetteiferten wir an verschiedenen Sta-
tionen. Auf jedes Kind wartete ein toller Preis. Dank
der Physiotherapie Danny Ruppert absolvierten
die Schulanfänger mit Kinderschulrückenlehre-
rin Stefanie ein 10-wöchiges Programm „Rücken-
schule“ – vielen Dank. 
Da nun für unsere „roten Spatzen“ der 1. Schul-

Die Wipperspatzen verabschieden sich 
in den Sommer 2015
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tag naht und die Kindergartenzeit bald Geschich-
te ist, möchten wir uns ganz herzlich für die gute
Zusammenarbeit bei Euch Eltern bedanken. Ihr
habt uns immer unterstützt und hattet stets ein of-
fenes Ohr für unsere Belange – ein herzliches Dan-

keschön dafür.
Wir wünschen allen Kindern mit ihren Familien

einen schönen Sommer, erholsame Ferien, einen
guten Start ins neue Kindergartenjahr sowie ins
Schulleben.      Gez. Tante Margitta i. N. d. KITA-Teams

• Osteopathie
• Krankengymnastik
• Massagen
• Manuelle Therapie
• Elektrotherapie
• Eisanwendungen
• Hausbesuche

Staatlich geprüfter Physiotherapeut

99752 Wipperdorf • Straße der Einheit 76
TeIefon (03 63 38) 59 99 80

Montag bis Donnerstag 07.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 07.00 - 18.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

• Naturmoorpackungen
• Fußreflexzonenmassage
• Manuelle Lymph-
drainage

• Rückenschule
• Autogenes Training
• Nordic Walking

UNSERE LEISTUNGEN:

Für alle Kassen zugelassen.

…DANKE!…DANKE!
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Am letzten Juniwochenende fand bei uns wieder
das alljährliche Sportfest statt. Bereits in der Wo-
che davor trafen sich abends die Skat- und Rom-
mé-Spieler sowie die Gymnastikfrauen.
Die Runde der verschiedenen sportlichen Wett-

bewerbe am Wochenende eröffneten die Fußbal-
ler am Freitagabend. Beim Spiel der „Alten Her-
ren“ gegen die „1. Mannschaft“ waren die Mata-
dore den Burschen klar überlegen.
Bei dem am Freitagabend ausgetragenen Wett-

bewerb um die beste Mannschaft im Tauziehen
gaben die Beteiligten alles. 
Es wurde gekämpft bis zum Umfallen. Leider trau-

ten sich fast nur Männer an das dicke Tau. Ledig-
lich die Kirmesburschen Ober- Mitteldorf hatten
eine weibliche Zugkraft am Start. Es wurde aber
schon gemunkelt, dass sich das im kommenden
Jahr ändern könnte. Als Gewinner konnte sich die
Mannschaft der Wipperdörfer Feuerwehr gegen

drei weitere Mannschaften durchsetzen und wur-
de dafür mit einem Pokal geehrt.
Am Samstagabend rockte die Band Sky aus

Mühlhausen in der „Kulturscheune“. Bei ausgelas-
sener Stimmung und fast durchgängig voller Tanz-
fläche wurde bis um 2.00 Uhr ausgelassen gefeiert. 
Sehr sportlich ging es Sonntagvormittag zu, als

die Kinder in verschiedenen Disziplinen ihre Aus-
dauer, Kraft und Geschicklichkeit unter Beweis
stellten. Zur Eröffnung entzündete das älteste Kind
des Kindergartens „Wipperspatzen“ das obliga-
torische „olympische“ Feuer mit einer Fackel. 
Danach gab es ein letztes sportliches Duell auf

dem Rasen. Die beiden Kirmesburschenvereine
des Dorfes kickten um den Pokal, welchen die
„BSG Traktor Pustleben“ mit nach Hause nehmen
durfte. Dies wurde natürlich ausgelassen gefeiert. 
Der alljährliche Kuchenbasar der Gymnastik-

frauen kam wieder gut an, denn er war nach zwei
Stunden bis auf den letzten Krümel leer. Vielleicht
schmeckte es zur Guggenmusik, mit welcher die
„Burgenlandkracher“ die Kulturscheune zum Be-
ben brachten, auch besonders gut.
Alles in allem wieder ein gelungenes Sportfest

mit viel Spaß, Aktion und guter Laune.
Der SV Eintracht Wipperdorf bedankt sich bei

allen Vereinsmitgliedern, Helfern, Sportlern und
helfenden Vereinen, ohne die diese Veranstaltung
nicht durchführbar wäre. Besonderer Dank gilt der
Gemeinde, die mit einer großzügigen Spende den

Vom Sportfest in Wipperdorf
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Bau- & Montageservice
Jens Thiele
Wettau 72

99735 Wolkramshausen/Wernrode
Telefon (03 63 34) 5 05 76
Telefax (03 63 34) 5 98 53
Funk (01 71) 5 39 37 53

E-Mail jens.thiele-wernrode@t-online.de
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Auftritt der „Burgenlandkracher“ ermöglicht hat.
Einen herzlichen Dank auch an alle Sponsoren:
Bestattungsunternehmen Penseler, Ingenieurbü-
ro Uwe Siegel, Dipl. Ökon. Heike Nicodemus Steu-
erberaterin, 4green-Garten(t)räume Heike Tanner,
Heike Güntzel, Margit Schröter, Kreissparkasse
und Danny Ruppert.
Gez. Heike Tanner, i. N. d. Vorstandes SV Eintracht Wipperdorf
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Feste müssen gefeiert werden, wie sie kommen.
Nun liegt unser Dorffest schon wieder einige Wo-
chen hinter uns. Im Nachhinein kann ich sagen:
Es war ein schönes Fest mit vielen Höhepunkten.
Der Auftritt des Andrea Berg Doubles bleibt be-

stimmt bei vielen von Ihnen in Erinnerung. Die Ein-
weihung des Spielplatzes bei tropischen Tempe-
raturen am darauffolgenden Tag war ein voller Er-
folg. Der Feuerwehrverein und Dr. Alexander Gor-
ges spendeten noch jede Menge Spielgeräte für
den Sandkasten. Alle anwesenden Kinder nah-
men den Spielplatz in ihren Besitz.
Die Festlichkeiten auf dem „Dorfplatz“ sind bei al-

len Anwesenden sehr gut angekommen. Ich möch-
te mich bei allen Helfern für die Vorbereitung und
Durchführung unseres Festes recht herzlich be-
danken. Besonders bedanken möchte ich mich
bei Frau Martina Hasenpflug und ihrem Team für

die sehr gute Versorgung und bei der Nordthürin-
ger Volksbank für die Spende und Durchführung
des Ballonweitfluges. Natürlich geht mein Dank
auch an die spendablen Gewerbetreibenden aus
unserem Ort. Mit ihrer Spende haben Sie der Ge-
meinde in vielerlei Hinsicht unterstützt.
Die große Hitzewelle liegt nun auch hinter uns

und das Wasser tragen hat ein Ende. Wenn wir uns
auch nach dem Sommer gesehnt haben, so war
die Hitze der letzten Zeit jedoch ein wenig heftig
und die schattigen Plätze waren sehr begehrt. Der
reinigende Regen hat uns alle wieder aufatmen
lassen und wieder zur Normalität zurückgeführt.
Ich möchte nochmals an die Reinigungspflicht

vor den Grundstücken erinnern und darauf hinwei-
sen, dass auch in den Gossen wachsendes Un-
kraut und Gras zu beseitigen ist.
Gez. Morgenstern, Bürgermeister

Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Wolkramshausen
und Ortsteil Wernrode!

Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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Am Samstag, dem 4. Juli wurde der neue, tüv-zer-
tifizierte Spielplatz am Lindenhain eröffnet. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Hilfs-

organisation „Ein Herz für Kinder“, die zur Finan-
zierung der Spielgeräte der Firma „Aukam“ fast
10.000 Euro spendete. Gedankt sei auch der Ge-
meinde Wolkramshausen für die Überlassung des
Standortes und für die Bereiterklärung der fort-
laufenden Instandhaltung. Ein besonderer Dank
gilt allen aktiven am Aufbau der Geräte beteilig-
ten Helfern: Sven Beyer, Daniel Braun, Mike Brit-
tig, Dennis Drewske, Norman Gessner, Carsten
Hasenpflug, Dirk Hasenpflug, Pierre Kaiser, Sven

Koch, Marcel Kuntze, André Maus, Knut Morgen-
stern, Wolfgang Morgenstern, Daniel Neuhaus,
Ronny Peter, Uwe Piotrowitzsch, Ronny Schrö-
ter, André Schlund, Kurt Steuerer, Jens Stumm,
Markus Schraps und René Ullrich für ihr gemein-
nütziges Engagement!
Es war schön zu erleben, wie wir alle gemeinsam

dieses Projekt umgesetzt haben. Vielen Dank!
Bisher wird unser Spielplatz nicht nur von den

ortsansässigen sondern auch von vielen Kindern
aus den umliegenden Dörfern gern besucht. Es
wäre schön, wenn er uns noch lange so gut er-
halten bleibt.                    Gez. Dr. Alexander Gorges

„WIR“ haben es geschafft
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Sommer, Sonne, Ferien – bald ist es soweit und
wir „Märchenländler“ können ausspannen, denn
die Urlaubs- und Ferienzeit beginnt.
Doch erst einmal wollen wir an die tollen Erleb-

nisse der Monate Mai und Juni erinnern. Im Mai
wurde ein großer Teil der Freifläche unseres Spiel-
platzes saniert. Die Firma Strabag rückte mit mo-
derner Technik an und verlieh unserem Spielplatz
in kürzester Zeit ein schmuckes Aussehen. Nun
können wir endlich wieder unsere Roller, Dreirä-
der und die anderen Fahrzeuge nutzen. Einen herz-
lichen Dank an alle Mitarbeiter und fleißigen Hel-
fer an: Herrn Ditmar Steinecke und auch an die
Gemeinde in Wolkramshausen für die Bereitstel-
lung des Fallschutzkieses und der finanziellen Mit-
tel. Des Weiteren ziert ein neuer Zaun unseren Ein-
gangsbereich. Auch hier ein großes Dankeschön
an die Firma B. Beyer. Durch die gute Zusammen-
arbeit der Firmen konnten die Bauarbeiten im Mai
schon abgeschlossen werden. Kurz darauf, am

03.06.2015 begrüßten wir unsere Omas und Opas
in unserer Einrichtung. Unter dem Motto: „Wenn
der Maibaum wieder in der Kita steht!“, feierten
wir gemeinsam den traditionellen Oma-Opa-Tag.
Herzlichen Dank sagen wir allen Großeltern, Gäs-
ten sowie unseren fleißigen Kuchenbäckerinnen.
Einige Tage durchgeschnauft und schon ging

es am 12.06.2015 mit dem Kinderfest weiter, wel-
ches wir in diesem Jahr als Räuberfest feierten.
Das räuberische Programm hat allen Gästen gut
gefallen. Vielen Dank an dieser Stelle an alle Spon-
soren, die durch ihre Geld oder Sachspenden un-
ser Räuberfest zu einem echten Erlebnis werden
ließen. Für das leckere Räuberessen bekommen
Tante Martina und Tante Anja vom Imbiss am Zoll
ein dickes Lob.
Am 17.06.2015 feierten wir mit unseren zu-

künftigen Schulanfängern das Zuckertütenfest.
Bei herrlichem Sonnenschein und mit guter Lau-
ne besuchten wir den Possen. Nach dem erleb-

Kita aktuell
Hallo, liebe Kinder und Eltern der Kita „Märchenland“!
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BBlluummeennkkiissttee
Inhaberin Sandra Öhmig

99735 Wolkramshausen • Schleifweg 9
Telefon 03 63 34/59 86 77

Öffnungszeiten:
Mo.bis Fr. 09.00-13.00 Uhr

15.00-18.00 Uhr
Samstag 09.00-12.00 Uhr

nisreichen Aufenthalt dort, schlossen wir unser Fest
mit der Übernachtung in der Kita ab. Nicht nur das
Lagerfeuer und die Nachtwanderung werden bei
allen in Erinnerung bleiben. Bei den Fahrdiensten
Thomas Husung möchten sich die Erzieherinnen
und die Kinder nochmals herzlich bedanken.
Endlich ist der Sommer bei uns angekommen!

Am 01.07.2015 führten wir deshalb unser Wald-
wichtelsportfest durch. 
Ob beim „Überklettern eines Berges“, beim Baum-

stammüberspringen, beim Slalomlauf im Tannen-
wald, beim Waldwichtelzielwerfen, beim Sackweit-
wurf der Wichtel oder beim Waldparcours hatten
alle großen und kleinen Waldwichtel viel Spaß. Alle
Kinder erhielten zum Abschluss eine tolle Urkunde
und eine Wichtelmedaille.
Doch nun ein kurzer Blick auf die nächsten Mo-

nate. Das Schuljahr ist nun zu Ende und wir ha-
ben uns alle eine Pause – einen tollen Urlaub – ver-
dient.
Der Notbetrieb beginnt am 20.07. und endet

am 31.07.2015. In dieser Zeit finden wieder Re-
novierungsarbeiten statt.
Am 24.08.2015 erfolgt der Gruppenwechsel ihrer

Kinder. Die entsprechenden Informationen ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen in den Garde-
roben unserer Einrichtung.
Der nächste Elternabend findet am 16.09.2015

um 18:00 Uhr in unserer Kita statt. Sie erhalten dies-
bezüglich noch mal eine persönliche Einladung.
Unser traditionelles Oktoberfest wollen wir dann

mit allen Kindern und Gästen am 25.09.2015 auf
dem Gelände der Kita feiern.
Bis dahin wünschen wir allen Familien zunächst

einmal erlebnisreiche und erholsame Ferien.

Gez. Chr. Aderhold, i. N. d. Teams der Kita „Märchenland“
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Der Sommer ist da und damit auch Ferien und Ur-
laubszeit. Wir wünschen allen einen schönen Url-
aub – genießt die herrlichen Tage. Als Abschluss
dieser schönen Zeit findet am 05. September un-
ser Wernröder Eichenfest als Höhepunkt unse-
res Dorflebens statt. Wir möchten alle Wernröder,
Freunde und Gäste dazu herzlich einladen. Der
Termin für unser Eichenfest ist dieses Jahr der
05. September. Wir werden ab 15.00 Uhr begin-
nen. Dann kann jeder wieder den selbstgebacke-
nen Kuchen der Wernröder Frauen und dazu eine
Tasse Kaffee bei einer zünftigen Blasmusik genie-
ßen. Für alle kleinen Gäste sind viele Spiel- und
Bastelmöglichkeiten vorbereitet. Außerdem kön-
nen sie auf der Hüpfburg toben, mit der Pferde-

kutsche und dem Feuerwehrauto Rundfahrten
unternehmen.
Im Verlauf des Nachmittags und Abends sind

wieder viele Highlights geplant: wie z. B. die Vor-
führung der Jugendfeuerwehr, eine Kampfsport-
show sowie der Auftritt der legendären „Wernrö-
der Sexy Girls“. 
Am Abend wird der DJ tolle Tanzmusik aufle-

gen, dazu wollen wir unsere Hüften schwingen und
die Tanzsohlen glühen lassen. Damit dabei nie-
mand an Durst leiden muss, wird am Bierwagen
wieder fleißig ausgeschenkt und auch die legen-
däre UHU-BAR wird für jeden Geschmack etwas
bereithalten. Genauso ist für das leibliche Wohl
bestens gesorgt.
Wir hoffen, Ihr freut Euch schon genauso sehr

wie wir auf das Eichenfest und werdet dabei sein,
wenn hier in Wernrode wieder die Party unter der
beleuchteten Eiche steigt.
Gez. Fred Beyer i. A. des Fördervereins des FWW Wernrode

Einladung zum Wernröder Eichenfest 
Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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Reifenhandel
Vulkanisierbetrieb

99752 Wipperdorf • Bleicheröder Str. 21a
Telefon 03 63 38/6 31 48 • Fax /4 07 15

Reifen Service 
WIPPERDORF

Bei uns sind Sie König!
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Der Kalischacht Ludwigshall begeht in diesem Jahr
sein 110. Jubiläum. Aus diesem Grund veran-
staltet der Schacht Ludwigshall Förderverein am
Samstag, dem 29. August in der Zeit von 10:00
bis 14:00 Uhr auf dem Schachtgelände einen
„Tag der offenen Tür“. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Mitglieder des Vereins haben es sich zur

Aufgabe gemacht, die Geschichte des ehemali-
gen Schachtes Ludwigshall aufzuarbeiten. Ihr Ziel
ist die Bewahrung und Weitergabe der Geschich-
te, denn ohne Vergangenheit gäbe es keine Ge-
genwart und ohne Gegenwart gibt es keine Zu-
kunft. In den Vereinsräumen (neben der Kunst-
schmiede) werden bisher gesammelte und auf-
gearbeitete Objekte und historische Unterlagen
präsentiert.

Ein kurzer historischer Abriss doku-
mentiert die Geschichte:

1905 wurde mit der Teufe des Schachtes, 1908 mit
der Förderung begonnen, 1914 bis 1916 wurde
kriegsbedingt stillgelegt und danach bis 1924 ge-
fördert. 1924 wurde die Förderung endgültig ein-
gestellt und der Schacht Ludwigshall als „Reser-
ve-Bergwerk“ eingestuft.
1936 wurde der Schacht zu einer Heeresmuni-

tionsanstalt umfunktioniert, in der bis 1945 Grana-
ten montiert wurden. Dabei ereignete sich am 29.
Juli 1942 eine schwere Explosion mit verheeren-

den Folgen. Es gab ca. 150 Opfer. Nach Kriegs-
ende wurde mit der Auslagerung der Munition be-
gonnen, wobei am 25. Oktober 1945 eine eben-
falls schwere Explosion die Erde erschütterte. 1954
wurde der Schacht erstmals verschlossen, Ende
der 60er Jahre erfolgte die Demontage der über-
irdischen Förderanlage.
1978 wurde der Schacht wieder geöffnet. Es wur-

de geprüft, ob er sich als Druckgasspeicher eig-
net. Nach negativem Entscheid wurde er 1980 wie-
der verschlossen. 2013 wurde der Schacht nach
nochmaliger Öffnung und Untersuchung endgül-
tig abgedichtet, verfüllt und verschlossen. Über ei-
ne der letzten Begehungen des Schachtes wird
Herr Dr. Thomas Fliss am 29.08.2015 um 12:30
Uhr einen Vortrag halten.
Eine Gruppe von Schülerinnen der Regelschu-

le Hainleite Wolkramshausen hat im vergange-
nen Jahr in einer Projektarbeit das Thema „LOST
PLACES“ (verlorene Orte) behandelt. Dabei ha-
ben sich die Schülerinnen unter der Leitung von
Herrn Steffen Adam intensiv mit dem Schacht Lud-
wigshall, seiner Geschichte und seiner Gegen-
wart beschäftigt. Die persönlichen Eindrücke der
Schülerinnen, ihre Sichtweise, ihre Gedanken und
Empfindungen präsentieren sie in einer eigenen
Performance am „Tag der offenen Tür“ um 11:00
Uhr auf dem SCHACHT LUDWIGSHALL.

Lutz-Martin Figulla, Vorsitz. des Fördervereins

Einladung zum „Tag der offenen Tür“
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Dipl.-Ökonom Edwin Erben, Direktor für Beschaf-
fung und Absatz des ehemaligen VEB IFA Moto-
renwerke Nordhausen, wird 80 Jahre!
Geboren am 20.08.1935 in Vrchlabi, im heuti-

gen Tschechien, erlebte er in den ersten Jahren
seines Lebens die Auswirkungen der Politik des
Deutschen Nationalismus mit Besetzung, Gewalt
und Vertreibung. In Folge der sogenannten „Be-
nes-Dekrete“ der damaligen tschechischen Exil-
regierung wurden 1945 ca. 3.0 Mill. sogenannte
„Reichsdeutsche“ aus ihrer einstigen Heimat ver-
trieben, zu denen auch Edwin Erben mit seinen
Eltern gehörte. Der Weg der Vertreibung führte sie
über Dresden nach Nordhausen und endete in Wol-
kramshausen an der Hainleite.
Das besiegte Deutschland war bereits durch die
4 Siegermächte aufgeteilt worden und die neue
Heimat der Familie Erben befand sich nun im Zu-
ständigkeitsbereich der Sowjetischen Militärad-
ministration (SMAD), welche mit dem Befehl Nr. 1
des Obersten Befehlshabers der sowjetischen Be-
satzungstruppen am 09.06.1945 mit dem Auf-
bau einer neuen einheitlichen Verwaltungsstruk-
tur begann.
Der Jugendliche, Edwin Erben, erlebte die An-

fänge der wirtschaftlichen und gesellschaftlichen
Neuordnung sehr bewusst. Bereits 1953 legte er,
als ehemaliges Flüchtlingskind unter schwierigen
Lebensverhältnissen, sein Abitur ab. Sein Vater,
der eine Stelle als Berufskraftfahrer in der Bäuer-
lichen Handels Genossenschaft (BHG) Kleinfur-
ra gefunden hatte, gab seinem technisch interes-
sierten Sohn die ersten Unterweisungen in die da-
malige, noch aus der Vorkriegszeit stammende,
Fahrzeugtechnik und beeinflusste damit dessen
berufliche Zukunft. Der Wunsch, ein Studium als
Kfz-Ingenieur an der TU Dresden zu belegen, er-
füllte sich aber für Edwin Erben nicht. Die folgen-
den 6 Jahre arbeitete er als Beifahrer auf dem LKW

seines Vaters, bevor er 1959 ein Hochschulstudi-
um für Ökonomie an der ehemaligen Karl Marx
Universität in Leipzig begann, welches er 1963 mit
Erfolg beendete. Im Anschluss daran übernahm
er für 2 Jahre eine Tätigkeit als Handelsbereichs-
leiter der HO in Sömmerda.
Zwischenzeitlich wurden im Fahrzeugbau der

DDR, so auch in dem IFA Schlepper-Werk in Nord-
hausen, die Weichen für eine umfangreiche Um-
strukturierung der Produktionsprozesse gestellt.
Edwin Erben, der von diesen Vorhaben Kenntnis
erhielt, bewarb sich daraufhin als junger Dipl.-Öko-
nom erfolgreich um eine Stelle als Abteilungslei-
ter für Absatz und Marktforschung. Er begleitete
sehr aktiv über Jahre hin die Umstrukturierung des
Finalproduzenten von Radschleppern, der bis da-
hin Mitglied der VVB Landmaschinen- und Trak-
torenbau war, in ein modernes Zulieferunterneh-
men, welches fortan der VVB Automobilbau Lud-
wigsfelde zugeordnet wurde. Die Tätigkeit als Ab-
teilungsleiter bzw. späterer Hauptabteilungsleiter
und Chef von 140, ihm unmittelbar unterstellten
Mitarbeitern, nahm Edwin Erben bis 1976 erfolg-
reich wahr. 
Bereits am Ende der 1960er Jahre wurden in der

damaligen DDR die ersten Kombinate als neue
und größere Wirtschaftsstruktur gebildet. Ab 1978
gehörten die IFA Motorenwerke Nordhausen bis
zu ihrer Treuhandabwicklung dem IFA Kombinat
für Nutzfahrzeuge Ludwigsfelde an. Unter der Lei-
tung des damaligen Betriebsdirektors Otto Brandt
wurde Edwin Erben 1980 zum Fachdirektor für Be-
schaffung und Absatz berufen. Zu seinen wich-
tigsten Aufgaben zählten die gesamte Material-
wirtschaft, der Vertreib und der Transport. Zur Er-
füllung dieser Aufgaben unterstanden ihm 360 der
ehemals über 4.200 Mitarbeiter der IFA Motoren-
werke Nordhausen.
Nach der politischen Wende 1989 begann, auch

Ein Leben mit dem Zeichen des Industrieverban-
des Fahrzeugbau (IFA) der ehemaligen DDR

Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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für den Fachdirektor Edwin Erben, der schmerz-
liche Ausverkauf eines modernen Großbetriebes
des Fahrzeugbaus der damaligen DDR. Unter die-
sen Bedingungen der sogenannten „Marktberei-
nigung“ nahm Edwin Erben zum 31.12.1991 sei-
nen beruflichen Abschied.
Das Leben von Edwin Erben, was im gesellschaft-
lichen Chaos des 3. Reiches begann, was durch
starke Charaktereigenschaften in einer neuen Zeit
zu einer beispielgebenden Kariere führte, fand im

fortgeschrittenen Alter durch eine Ehrenmitglied-
schaft im Ost Klassiker Klub e. V. Wolkramshau-
sen noch eine öffentliche Wertschätzung.
Alle Mitglieder des Ost Klassiker Klubs e. V. Wol-

kramshausen wünschen somit ihrem Ehrenmit-
glied, Dipl.-Ökonom Edwin Erben zu seinem 80.
Geburtstag Gesundheit und noch viele Lebens-
jahre gemeinsam mit seiner Ehefrau und seiner
Familie.
Huber W. E. Rein, Vors. d.Ost Klassiker Klub e. V. Wolkramsh.
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Einige Mitglieder unseres Vereins hatten eine gute
Idee: ein Volleyballplatz am Schafstall soll entste-
hen. Gesagt – getan! 
So traf man sich an zwei Wochenenden im Juni

und vollbrachte das Werk. Die Pfosten waren schnell
beschafft und gesetzt, ein Netz wurde vom Verein
gekauft und der benötigte Sand wurde von der Fir-
ma Watterodt geliefert und auch gesponsert. Da-
für möchten wir uns im Namen des Vereins be-
danken, ebenso gilt unser Dank natürlich allen, die
so fleißig an der Umsetzung beteiligt waren.
Schön dass es solche Ideen gibt und auch fleißi-

ge Hände, die es umsetzen. Viel Spaß bei Spielen.

Ein neuer Volleyballplatz in Wernrode
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Sieben-Kirchen-Wipperdorf
Kinder-Nacht in Kehmstedt
Vom 12. zum 13. September 2015 sind alle neu-
gierigen und mutigen Kinder aus unserem Kirchen-
gemeindeverband eingeladen, eine Nacht in der
Kehmstedter Kirche und dem Pfarrhaus zu ver-
bringen. Was es da alles zu entdecken gibt? Lasst
Euch überraschen.
Wir beginnen am Samstag um 17:00 Uhr und

beenden die Kinder-Nacht am Sonntag mit einem
Gottesdienst für Jung und Alt um 09:30 Uhr. 
Anmeldungen und weitere Informationen erhal-

ten Sie bei Astrid Leidereiter (Tel. 036338/189769).
Auf eine schöne Zeit freuen sich Astrid Leiderei-
ter und Andrea Heizmann.

Tag des offenen Denkmals
Am Tag des offenen Denkmals am 13. Septem-
ber 2015 sind alle Kirchen: Nohra, Wollersleben,
Oberdorf, Mitteldorf, Pustleben und Kehmstedt
von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

Kontaktdaten
Pfarrbüro in Wipperdorf, Tel.: 036338/40749
Öffnungszeiten: Dienstag 17:00-19:00 Uhr

Donnerstag 10:00-12:00 Uhr

Benefizkonzert
Am Sonntag, dem 23. August 2015 laden wir zu
Benefizkonzert in die Kehmstedter Kirche ein.
Zu Gast ist der Männerchor Tettenborn. Das Kon-
zert beginnt um 14:00 Uhr. Im Anschluss wird zu
Kaffee und Kuchen und fröhlichem Beisammen-
sein eingeladen. Eintritt ist frei.
Es wird um Spenden gebeten und der Erlös die-
ses Nachmittages kommt der Kehmstedter Kir-
che zugute.

Veranstaltungen
• Konfitag am 19.9.2015 in Wülfingerode
• Frauenhilfe in Mitteldorf/Oberdorf am 11.8. 
und 8.9.2015 um 14:30 Uhr

• Mütterkreis in Pustleben: 18.8. und 
15.9.2015 um 15:30 Uhr

• Kirchen Café für Junggebliebene: 
22.09.2015 um 15:00 Uhr

• Singekreis: wieder ab 2.9.2015 mittwochs 
um 19:30 Uhr in Kehmstedt

Kinder und Jugend
• Teenie-Kirche: 26.9.2015 von 9 bis 12 Uhr 
• Kinderstunde Wipperdorf laut Aushang
• Nohra laut Aushang   Pfarrerin Dorothea Heizmann

Gottesdienste
09.08./09:00 Uhr: Wipperdorf/Oberdorf
09.08./10:30 Uhr: Nohra
16.08./11:00 Uhr: Wipperdorf/Pustleben
16.08./14:00 Uhr: Wollersleben
23.08./09:00 Uhr: Wipperdorf/Mitteldorf
23.08./14:00 Uhr: Kehmstedt Benefizkonzert 
30.08./11:00 Uhr: Wipperdorf/Pustleben
30.08./14:00 Uhr: Nohra Jubelkonfirmation
06.09./09:00 Uhr: Wipperdorf/Oberdorf
13.09./11:00 Uhr: Wipperdorf/Pustleben
13.09./14:00 Uhr: Wollersleben
13.09./09:30 Uhr: Kehmstedt Gottesdienst 

für Jung und Alt
20.09./09:00 Uhr: Wipperdorf/Mitteldorf
20.09./10:30 Uhr: Nohra
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Am Freitag, den 03. Juli 2015 fand in diesem Jahr
die zweite gemeinsame Zusammenkunft aller Ge-
meindekirchenräte unseres Pfarrbereiches statt.
Im Pfarrgarten von Kleinfurra wurde gegrillt, vie-

len Dank allen, die diesen Abend vorbereitet und
durchgeführt haben.
Dank auch den Gemeindekirchenräten für ihre

Einsatzbereitschaft und ihre geleistete Arbeit. 
Als Gast konnten Superintendent, Herr Andre-
as Schwarze mit seiner Frau und Herr Berger be-
grüßt werden.
Es kam im Laufe des Abends zu vielen interes-

santen Gesprächen und Diskussionen.
Die größte Frage war natürlich, wie es nach dem

Wechsel von Herrn Pfarrer Krause nach Ebele-
ben (zum 1. Oktober 2015) in unserem Pfarrbe-
reich weitergehen wird. Der Superintendent konn-
te an diesem Abend nichts Genaues sagen über
die Zukunft der Pfarrstelle Hainrode. Im Zuge ei-
nes neuen Stellenplanes im Kirchenkreis müssen
etwa 5 Pfarrstellen in den nächsten Jahren ein-
gespart werden.
Die Pfarrstelle Hainrode (die Zahl der Kirchen-

mitglieder ergibt keine Pfarrstelle mehr) wird aller
Voraussicht nach nicht wieder besetzt. Andere
Pfarrer werden die Arbeit mit übernehmen.
Für die nächste Zeit, ab Oktober, ist geplant:

Pfr. Halver aus Niedergebra übernimmt die Ver-
tretung für Hainrode-Berndten (mit Hainrode, Klein-
berndten und Großberndten). Pfrn. Heizmann aus

Wipperdorf übernimmt die Vertretung für Klein-
furra-Hain (mit Kleinfurra, Rüxleben und Hain), Wol-
kramshausen-Wernrode.
Der Verabschiedungsgottesdienst für Herrn Pfar-

rer Krause ist am Sonntag, 20. September 2015
um 14:00 Uhr in der St. Annen Kirche in Kleinfurra.
Nach 24 Jahren Dienst in unseren Gemeinden

wird Herrn Pfarrer Krause und seiner Familie der
Abschied nicht leicht fallen. Schließlich hat sich
in dieser Zeit in unserem Pfarrbereich vieles ge-
tan und verändert. Möglich war das nur durch eine
gute Zusammenarbeit mit den Gemeindekirchen-
räten, den ABM-Kräften und vielen freiwilligen Hel-
fern aus den Gemeinden sowie den Mitarbeitern
des Kirchlichen Verwaltungsamtes. Ihnen allen
gilt unser Dank.
Wir wünschen Herrn Pfarrer Krause und seiner

Familie einen guten Start in Ebeleben, Gottes Se-
gen und viel Kraft und Freude für seinen neuen
Aufgabenbereich.

Neuigkeiten aus dem Pfarrbereich Hainrode 

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 4

57

Aus dem Pfarrbereich Hainrode

Kirche in Kleinfurra
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Frauenarbeit
Wie schon in der letzten Ausgabe des Hainleite
Journals angekündigt, findet das Frauentreffen
des Pfarrbereiches am Sonntag, dem 26. Juli in
Rüxleben statt.
Die Predigt wird Herr Superintendent Andreas

Schwarze halten. Die Frauen der Frauenhilfe aus
Kleinfurra, Hain und Rüxleben haben sich auf die-
sen Tag wieder sehr gut vorbereitet und freuen sich
über jeden Gast. Der Festgottesdienst beginnt um
14:00 Uhr, anschließend wird in die Rüxleber Gast-
stätte zum Kaffeetrinken eingeladen.
Am 12. August findet die jährliche Busfahrt statt.

Erstes Ziel ist die Burg Bodenstein im Eichsfeld.
Weiter geht es dann nach Großbodungen, wo wir
zum Kaffee in der Kemenate erwartet werden. Die
Vorbereitungen für diesen Ausflug hat wieder Frau
Junker übernommen - danke!

Sommerkonzerte
Zu Kirchenchorkonzerten laden die Kirchengemein-
den Großberndten und Kleinfurra ein. In Groß-
berndten findet am Samstag, dem 29. August
2015 im Anschluss nach einem kurzen Abendgot-
tesdienst (18:00 Uhr) ein Konzert mit dem Chor
aus Eisleben statt.
InKleinfurra ist nach einem kurzen Gottesdienst

am Sonntag, dem 30. August 2015 (14:00 Uhr)
ebenfalls ein Konzert mit dem Chor aus Eisleben.
Über viele Besucher aus dem Pfarrbereich wür-

den sich die Damen und Herren des Chores aus
Eisleben sehr freuen.

Gottesdienste
26.07./14:00 Uhr: Rüxleben, Frauentreffen 

des Pfarrbereiches
23.08./10:00 Uhr: Rüxleben, Gottesdienst 

zum Schuljahresbeginn
29.08./18:00 Uhr: Großberndten, Gottesdienst

mit anschl. Chorsingen
30.08./11:00 Uhr: Kleinberndten
30.08./14:00 Uhr: Kleinfurra, Gottesdienst 

mit anschl. Chorsingen
05.09./11:00 Uhr: Dietenborn, Gottesdienst 

zum Klosterfest
05.09./15:00 Uhr: Wernrode, Gottesdienst 

zum Eichenfest
06.09./09:30 Uhr: Wolkramshausen
06.09./11:00 Uhr: Hain
13.09./09:30 Uhr: Hainrode
13.09./11:00 Uhr: Rüxleben
20.09./14:00 Uhr: Kleinfurra Verabschiedung 

Pfr. Krause
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Arbeit mit den Kindern und
Konfirmanden

Der Gottesdienst zum Schuljahresbeginn (für alle
Schüler der 1.-7. Klasse) wird am 23. August 2015
um 10:00 Uhr in der in Rüxleben gefeiert.
Vielen Dank sagen wir Frau Kerstin Müller, die in

den letzten Monaten die Arbeit mit den Kindern
übernommen hat und viel Zuspruch hatte. Leider
ist noch nicht geklärt, wie die Kinderarbeit und Kon-
firmandenarbeit im kommenden Schuljahr wei-
tergeht.

Tag des offenen Denkmals
Die Kirchen in unserem Pfarrbereich öffnen am
14. September 2015 von 14:00 bis 16:00 Uhr.
In Hain werden die Besucher zu Kaffee und Ku-

chen eingeladen und es wird über die Sanierung
der Kirche Auskunft gegeben.
Auch in Hainrode besteht die Möglichkeit zum

gemütlichen Kaffeetrinken im ehemaligen Kinder-
kurheim Wöbelsburg (die Eigentümer, die Familie
Krijnse-Locker bietet auch Führungen an).

Klosterfest in Dietenborn
Herzlich eingeladen wird auch zum Klosterfest nach
Dietenborn am 5. September 2015 um 11:00 Uhr.

Eichenfest in Wernrode
Am 5. September um 15:00 Uhr wird zu einem klei-
nen Gottesdienst zum Eichenfest in Wernrode ein-
geladen. Das Eichenfest ist schon zu einer schö-
nen Tradition in Wernrode geworden.

Kreiskonfirmandentag
Der Kirchenkreis Südharz lädt am 19. September
nach Wülfingerode ein. Er beginnt um 14:00 Uhr
und hält neben Spiel, Spaß und Spannung noch
einige Überraschungen bereit.
Anmeldungen bitte bis zum 13. September im

Pfarrbüro Hainrode.                      Gez. Pfr. Krause
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• Kreative Floristik
• Brautschmuck
• Tischschmuck
• Trauerfloristik
99735 Wolkramshausen • Schleifweg 3a

Telefon 03 63 34/5 90 54

Blumenstübchen Trappe
Inhaberin Brigitte Trappe

Kirche in Wipperdorf
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Natur- und 
Steinmetzbetrieb 
reimann

99759 SOLLSTEDT
Tel. 03 63 38/6 38 30

In alten Wetterregeln gestöbert …
• Vom Jakobustag (25.7.) der Vormittag, das Wetter zu Weihnachten deuten mag. 
• So wie Ignaz (31.7.) stellt sich ein, wird der nächste Januar sein.
• Je mehr Domenikus (4.8.) schürt, um so mehr man im Winter friert.
• Regnet es am St. Laurenztag (10.8.), gibt es eine große Mäuseplag.
• Maria Himmelfahrt (15.8.), das wisse, gibt es schon die ersten Nüsse.
• Wie der Bartholomäustag (24.8.) sich hält, ist der ganze Herbst bestellt. 
• Gib auf Ägidius (1.9.) wohl acht, er sagt dir was der Monat macht.
• Bringt St. Gorgon (9.9.) Regen, folgt ein Winter mit wenig Segen. 
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